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Vorwort

 ■ Es war einmal ...

… mit diesen verheißungsvollen Worten beginnen bekannt-
lich Märchen, und in der Regel enden sie mit dem Verspre-
chen: „Und sie lebten glücklich bis ans Ende ihrer Tage.“ 

Doch gerade Märchen beschreiben keine heilen Welten, 
sondern zeigen vielmehr in ihren zeitlosen Erzählsträngen 
fantasievolle Lösungswege auf vor dem Hintergrund echter 
Gefahr.

Aktuell lässt sich ein kulturelles Phänomen beobachten, das 
sich als „Retro-Welle“ beschreiben lässt. Je schärfer die 
Konturen einer sich vielen Herausforderungen stellenden 
Gesellschaft hervortreten, umso stärker wird offenbar der 
nostalgische Wunsch der Menschen nach scheinbar intak-
ten Raum- wie Bildwelten. Der Hype um die Gemälde eines 
Caspar David Friedrich, so wegweisend und revolutionär sie 
zu ihrer Entstehungszeit waren, spiegelt diesen Retro-Schub 
ebenso wie Rekonstruktionen ganzer Altstädte.

Machen wir eine Rolle rückwärts? Wo bleibt die Moderne?

Neben dem unerlässlich notwendigen Bewahren von Kultur-
gut, sollte es uns immer auch um einen wachen Blick auf die 
Entwicklungen im Jetzt gehen:

Es wird einmal…! – Bleiben Sie neugierig!

Mit besten Grüßen

Dr. Simone Husemann
Leiterin der Katholischen Erwachsenenbildung
Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau

 Katholische Erwachsenenbildung 
Wiesbaden-Untertaunus & Rheingau
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Team Team

Bürosprechzeiten
Montag und Mittwoch, 09:00 – 12:00 Uhr
und nach persönlicher Absprache

Katholische Erwachsenenbildung
Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau
Friedrichstraße 24 - 26
65185 Wiesbaden

Telefon 0611 174-120
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de
www.keb-wiesbaden.de
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 ■ Hildegard-Gesprächskreis

Im Hildegard-Gesprächskreis treffen sich Menschen, die 
ihr Leben unter Hineinnahme der Botschaft der Hl. Hilde-
gard von Bingen gestalten möchten. Unter der Leitung von 
Sr. Hiltrud Gutjahr OSB setzen sich die Referentinnen und 
Referenten mit Themen und Inhalten aus der Lehre der Hl. 
Hildegard auseinander.

Darüber hinaus findet mittwochs von 15:00 bis 15:30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche St. Hildegard vor dem Schrein der Hei-
ligen eine Meditation statt, welche die Worte der Kloster-
gründerin zum Inhalt hat. Falls Sie mit einer Gruppe an einer 
Meditation dieser Form zu einer anderen Zeit interessiert 
sind, sprechen Sie Sr. Hiltrud Gutjahr direkt an.

Kursnummer: WI-24.1006
Referent: Sebastian Braun
Veranstalter: Abtei St. Hildegard
Ort: St. Hildegard, Gästehaus 

Marienthaler Straße 3, 65385 Rüdesheim
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Montag, 26.08.2024, 19:30 - 21:00 Uhr
 Die Gotteskräfte im Turm des  

Ratschlusses, Liber Scivias

Kursnummer: WI-24.1007
Referent: Pfarrer Marc Stenger
Veranstalter: Abtei St. Hildegard
Ort: St. Hildegard, Gästehaus 

Marienthaler Straße 3, 65385 Rüdesheim
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Montag, 30.09.2024, 19:30 - 21:00 Uhr
 Vom Turm der Kirche mit den  

Tugendkräften, Liber Scivias

Kursnummer: WI-24.1008
Referentin: Cornelia Heeser
Veranstalter: Abtei St. Hildegard
Ort: St. Hildegard, Gästehaus 

Marienthaler Straße 3, 65385 Rüdesheim
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Montag, 28.10.2024, 19:30 - 21:00 Uhr
 Von der Gottesfurcht, vom Glauben,  

vom Gehorsam, von Demut und Liebe, 
Liber vitae meritorum

Religion - Theologie - Philosophie
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Kursnummer: WI-24.1009
Referentin: Marie-Luise Krönung
Veranstalter: Abtei St. Hildegard
Ort: St. Hildegard, Gästehaus 

Marienthaler Straße 3, 65385 Rüdesheim
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Montag, 25.11.204, 19:30 - 21:00 Uhr
 Über die Liebe des Schöpfers zu seiner 

Schöpfung, Liber vitae meritorum, und 
die Rede des Menschensohnes, Liber 
Scivias

 ■ NervenSegen
Lesung des Theologen und Kabarettisten Stefan Herok

Wer sich heute beruflich oder ehrenamtlich aktiv in einer 
Kirchengemeinde engagiert, ja selbst wer »nur« sonntags 
zum Gottesdienst geht, muss hart im Nehmen sein. Die Skan-
dale nehmen kein Ende, Machthaber kleben an ihren Stüh-
len, und man kann den Eindruck gewinnen, dass sich nicht 
rechtfertigen muss, wer aus der Kirche austritt, sondern wer 
bleibt. Wer trotzdem bei der Kirche mitmacht, braucht ein 
belastbares Nervenkostüm.

Für alle, die sich trotz eigener Fragen und Zweifel einbrin-
gen, im Chor mitsingen, beim Gemeindefest helfen, Alte und 
Kranke besuchen, Trauernde trösten, Kommunionkurse ge-
stalten oder ein Sommerlager organisieren - für sie und alle 
anderen tragenden Säulen des kirchlichen Lebens gibt es 
endlich Balsam für die Wunden. Gedichte, Lieder, Ein-, Auf- 
und Ausgefallenes. Ein Buch, das um die Peinlichkeiten weiß. 
Aber auch darum, dass sich Kirche nicht darin erschöpft. 

Wenn sich, wer bleibt, stärker rechtfertigen muss als die, die 
gehen ... Wo finden diese dann Kraft und Motivation zum 
Durchhalten und Power für Protest? Im NervenSegen-Trost-
Buch von Stefan Herok. Mit wilder Sprachlust und sanften 
Gesängen, mit melancholischer Heiterkeit wie mit spritzigem 
Humor salbt er die KirchenSeele.

Kursnummer: WI-24.1130
Referent: Stefan Herok
Veranstalter: Kath. Arbeitnehmer Bewegung (KAB) 

Wiesbaden
Ort: St. Andreas, Assmannshäuserstraße 11 

65197 Wiesbaden
Kosten: kostenfrei, Spende erbeten
Anmeldung: über Josef May 

0611 463726 oder josefmay@online.de
Termin: Donnerstag, 12.09.2024, 19:30 - 21:00 Uhr

Religion - Theologie - Philosophie
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      Kursnummer: WI-24.1131
  Referent: Stefan Herok
  Veranstalter: Freundeskreis Wiesbaden 

der africa action/Deutschland e.V.
    Ort: St. Bonifatius, Boni-Stübchen,

Luisenstraße 31, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei, Spende erbeten
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Freitag, 18.10.2024, 15:00 - 17:00 Uhr

■         Biblische Gestalten - Biblisches gestalten
  Bibelwochenende für Frauen

  Die Kirchengemeinde Heilig Kreuz Rheingau bietet vom 27. 
- 29. September 2024 ein geistliches Wochenende für Frauen 
im Tagungs- und Gästehaus im Bischöflichen Priesterseminar 
in Limburg an. Religiöse Themen werden im Bezug zum ei-
genen Leben betrachtet. Gruppengespräche, biblische Impul-
se und kreatives Arbeiten sind Inhalt des Wochenendes, das 
auch Zeit für die Beschäftigung mit Gottes Wort schenken 
möchte.

  Kursnummer: WI-24.1150
  Referentin: Beate Hollingshaus
  Veranstalter: Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau
    Ort: Bischöfliches Priesterseminar Limburg

Weilburger Straße 16, 65549 Limburg
  Kosten: 110,00 € 
  Anmeldeschluss: 31.07.2024
  Anmeldung: Zentrales Pfarrbüro Heilig Kreuz Rheingau, 

06722 750740, info@heilig-kreuz-rheingau.de
  Termine: Freitag, 27.09.2024 bis Sonntag, 29.09.2024

Religion - Theologie - Philosophie
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KATHOLISCHE KIRCHEN
IM UNTERTAUNUS
Orte des Glaubens und der Begegnung

■ Wissen kompakt
Katholische Kirchen im Untertaunus

Im Sommer 2020 hat die Katholische Erwachsenenbildung 
Wiesbaden-Untertaunus einen 126-seitigen, mit unzähligen 
Abbildungen versehenen, gedruckten Kirchenführer der ka-
tholischen Kirchen im Untertaunus herausgebracht. Das Buch 
ergänzt die digitalen Kirchenführer der Actionbound App.

Preis: 8,50 € (inkl.  Versand) 
 bei schriftlicher Bestellung 
 im Büro der KEB in Wiesbaden
 5,00 € bei Selbstabholung.

15
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■         Altes Israel und gegenwärtiges Judentum
  Exkursion ins Bibelhaus und Jüdische Museum Frankfurt

  Das Christentum basiert auf den Erfahrungen des Volkes Is-
rael mit Gott. Im sogenannten Alten Testament werden die-
se Erfahrungen mit Gott auch als sehr konkrete politische 
Erfahrungen in der jeweiligen Gegenwart der Schreibenden, 
Lesenden und Hörenden festgehalten: als Erfahrungen von 
Siegen und Niederlagen, von politischer Hoffnung, Bedro-
hung und Verzweiflung. Einer der Könige des 8. Jahrhunderts 
ist Hiskija, zu dessen Regierungszeit Teile des Jesajabuches 
entstanden sind. Auf einer Spezialführung durch das Bibel-
haus erfahren wir mehr über seine Zeit.

In der Mittagspause besteht die Gelegenheit, im "Life Deli" des 
Jüdischen Museums zu Mittag zu essen (Hauptgerichte 12-18 €). 
Danach besuchen wir im individuellen Tempo die Daueraus-
stellung des Jüdischen Museums im Rothschild Palais.

Ein evtl. Interesse an gemeinsamer Hinfahrt mit ÖPNV bitte 
bei der Anmeldung mit angeben!

  Kursnummer: WI-24.1152
  Referentin: Dr. Susanne Claußen
  Veranstalter: Ev. Dekanat, Wiesbaden
Kooperation: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Bibelhaus Erlebnis Museum

Metzlerstraße 19, 60594 Frankfurt
  Kosten: 30,00 € inkl. Eintritte und Führung; exkl. 

Anreise und Mittagessen
  Anmeldeschluss: 01.10.2024
  Anmeldung: Ev. Dekanat, Fachstelle Bildung

Petra Debus, 0611 73424230 
oder über petra.debus@ekhn.de

  Termin: Freitag, 11.10.2024, 11:00 - 16:00 Uhr
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 ■ Bibliodrama - Gottes Wort ist mir Trost  
 und Herzensfreude

Bibelgeschichten werden zu Lebensgeschichten

In der Bibel entdecken wir unterschiedliche Lebens- und 
Glaubenswege, vielfältige Lebens- und Gotteserfahrungen. 
Darin verborgen sind existentielle menschliche Grunder-
kenntnisse: Sehnsucht, Hoffnung, Angst, Verzweiflung und Ver-
trauen, Erfahrung von Sinn und Sinnlosigkeit, von Gottesnähe 
und Gottesferne.

Das bleibt uns oft fern und verborgen, wenn wir in der Bibel lesen. 
Gottes Wort lädt ein, das eigene Erleben und die alten Texte zu-
sammenzuführen. So wird Gottes Wort zu einer Quelle der Freu-
de und des Trostes. Und Bibelgeschichten werden zu Lebensge-
schichten; Lebensgeschichte findet sich in biblischen Geschichten. 

Damit wird das Bibliodrama zu einem hilfreichen Weg, der 
Botschaft ganzheitlich zu begegnen und darin eigene Erfah-
rungen zu finden. Die Texte sind nicht allein verortet in al-
ten Zeiten, sondern kommen in Kontakt mit unserem Leben. 
Wer sich darauf einlässt, findet Spiel-Raum für neue Glau-
benserfahrungen und Begegnung in Gemeinschaft - und darin 
die Erkenntnis: Gottes Wort ist nicht Dogma, nicht Paragraf, 
nicht menschengemachtes Recht, sondern kann zum Licht auf 
meinem Weg werden.

... und ab und zu feiern wir miteinander Bibelgottesdienst 
unter dem Gedanken: GOTTESWORT ... hören, miteinander 
teilen, gestalten und feiern.

Kursnummer: WI-24.1601
Referentin: Monika Dittmann
Veranstalter: Pfarrei St. Peter und Paul Wiesbaden
Ort: Haus Marienfried 

Helmholtzstraße 67, 65199 Wiesbaden
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termine: In der Regel am ersten Mittwoch im Monat  

05.06.2024, 03.07.2024, 07.08.2024, 
04.09.2024, 02.10.2024, 06.11.2024, 
04.12.2024, 08.01.2025  
jeweils von 19:30 - 21:00 Uhr 
im Haus Marienfried, Kohlheck

 Ausweichort 
Gemeindezentrum St. Klara, Klarenthal 
(bitte den Ort aktuell erfragen wegen  
der Baustellensituation)

Religion - Theologie - Philosophie
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■         Gott, dich suche ich
  Besinnungstag für die ältere Generation

  Psalm 63 gehört zu den bekannten und häufig gesprochenen 
Gebeten der Bibel. Der Beter des Psalms ist einsam und ver-
folgt. Er sehnt sich nach Gott. Bei Gott erhofft er sich Hilfe 
und Trost. 

An diesem Besinnungstag wollen wir die Botschaft des 
Psalms 63 für uns neu entdecken und unsere eigene Sehn-
sucht erspüren.

Es wird reichlich Abwechslung von Gebet, Einzelbesinnung 
und Gruppengesprächen geben.

  Kursnummer: WI-24.1604
  Referentin: Katrina Dzene
  Veranstalter: Pfarrei St. Bonifatius Wiesbaden
  Kooperation: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Ort: St. Andreas, Assmannshäuserstraße 11

65197 Wiesbaden
  Kosten: 5,00 € für einen kleinen Imbiss
  Anmeldeschluss: 17.10.2024
  Anmeldung: Sr. Katrina Dzene, 0611 1575371, 

sr.katrina@bonifatius-wiesbaden.de
  Termin: Mittwoch, 23.10.2024, 10:30 - 15:00 Uhr

Religion - Theologie - Philosophie
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 ■ Midrasch - Auslegung jüdischer Texte im Gespräch
Im Garten der Schrift - Zum Jüdischen Schriftverständnis

Juden und Christen teilen nicht nur die Bibel, sondern auch 
lange Zeit die Bibelauslegung durch die Lehre vom vierfa-
chen Schriftsinn. Die christliche Scholastik prägte dafür den 
Merksatz: „Littera gesta docet, quid credas allegoria, moralis quid 
agas, quod tendas anagogia“ (Der buchstäbliche Sinn lehrt, 
was geschehen ist; der allegorische, was du glauben sollst; 
der moralische, was du tun sollst; der anagogische, wohin du 
streben sollst). Die Kabbala hat dafür das Merkwort PaRDeS 
(=Pschat, Remes, Drasch, Sod). 

Die christliche Lehre entstand im 4. Jahrhundert, die jüdische 
im 13. Jahrhundert. Was besagen diese beiden Lehren? Wie 
verhalten sie sich zueinander? Und, wie verhalten sich beide 
zur modernen Schriftauslegung? Das soll das Thema dieses 
Vortrags sein.

Kursnummer: WI-24.1010
Referent: Prof. Dr. phil. Dr. theol. h.c. Daniel 

Krochmalnik
Veranstalter: Jüdische Gemeinde Wiesbaden
Kooperation: Amt für kath. Religionspädagogik  

Wiesbaden-Rheingau-Untertaunus
 Ev. Dekanat Wiesbaden
 Gesellschaft für Christlich-Jüdische  

Zusammenarbeit Wiesbaden e. V.
 Kath. Erwachsenenbildung  

Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau
 Kath. Stadtbüro Wiesbaden
 Volkshochschule Wiesbaden
Ort: digital per Zoom sowie in der  

Jüdischen Gemeinde Wiesbaden 
Friedrichstraße 33, 65185 Wiesbaden

Kosten: kostenfrei
Anmeldung: Jüdische Gemeinde Wiesbaden 

0611 933303-0, lehrhaus@jg-wi.de
Termin: Sonntag, 03.11.2024, 16:30 - 18:30 Uhr

19
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■        Sommerfest der africa action
  Beisammensein für Aktive und Interessierte

  Der "Freundeskreis Wiesbaden" der africa action besteht seit 
1999. Er bemüht sich gemeinsam mit seinen Partnern in Af-
rika vor allem um die Überwindung der weit verbreiteten 
Blindheit in den Sahelländern: Burkina Faso, Mali und Niger. 
Aktuell werden sieben Augenkliniken und zwei Sozialzentren 
unterstützt.

Herzliche Einladung einmal vorbeizuschauen, wenn Sie sich 
für Afrika oder die Arbeit des Freundeskreises interessieren.

  Kursnummer: WI-24.3752
  Veranstalter: Freundeskreis Wiesbaden 

der africa action/Deutschland e. V.
    Ort: St. Michael

Burgunderstraße 11, 65189 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei, Spende erbeten
  Anmeldeschluss: 20.08.2024
  Anmeldung: wi@africa-action.de
  Termin: Donnerstag, 29.08.2024, 17:00 - 20:00 Uhr

■         Fragen nach dem Sinn
  Hospiz im Dialog

  Dass wir nach dem Sinn unseres Lebens fragen können, 
zeichnet den Menschen aus. Sinn im Leben gibt Kraft. Wie 
aber kann ich als Mensch den Sinn meines Lebens erkennen 
und mein Leben danach ausrichten? Erst recht dann, wenn 
ich in einer schwierigen Lebenssituation bin?

Wir lernen an diesem Abend die Gedanken von Viktor Frankl 
kennen, einem jüdischen Arzt aus Wien, der mehrere Kon-
zentrationslager überlebte und die sog. Logotherapie (sinn-
orientierte Begleitung von Menschen) entwickelte.

Er geht davon aus, dass ein sinnerfülltes Leben ("Glück") 
nicht unmittelbar erreicht werden kann, sondern nur durch 
die Verwirklichung von Werten, die über uns hinaus weisen.

Im Vortrag gehen wir der Frage nach, was dies konkret bedeu-
ten kann, insbesondere auch in der letzten Phase des Lebens.

  Kursnummer: WI-24.5703
  Referentin: Carmen Kloft
  Veranstalter: Hospizverein Wiesbaden Auxilium e.V.
    Ort: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM

Luisenstraße 26, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Montag, 26.08.2024, 19:30 - 21:00 Uhr

AUXILIUM

Familie - Gender - Generationen
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■         Kriegskinder / Kriegsenkel
  Hospiz im Dialog

  Die im Krieg geborenen Jahrgänge 1940 bis 1945 verbrach-
ten ihre Kindheit und Jugend in der Nachkriegszeit. Die hier 
gemachten Lebenserfahrungen bestanden oft aus Vaterlosig-
keit, Hunger, Flucht und Vertreibung.

Die Konsequenzen des Erlebten sind heute, 80 Jahre später, 
immer noch deutlich spürbar: Das Horten von Essen und 
Gegenständen, das Sparen sowie das ausgeprägte Sicher-
heitsdenken gehören ebenso dazu wie Verlustängste und Ver-
drängen von Emotionen.

Dies erklärt oftmals auch das Verhalten dieser Generation in 
der häuslichen Pflege und Palliativversorgung.

  Kursnummer: WI-24.5704
  Referent: Jan Gramm
  Veranstalter: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM
    Ort: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM

Luisenstraße 26, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Montag, 30.09.2024, 19:30 - 21:00 Uhr

AUXILIUM

2222
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■         Assistierter Suizid
  Hospiz im Dialog

  Beihilfe zur Selbsttötung liegt vor, wenn Sterbewillige ein 
tödliches Mittel selbst einnehmen, das tödliche Mittel jedoch 
von Dritten - in der Regel einem Arzt oder einer Ärztin - 
beschafft wird.

Wie sieht - auf der Grundlage des Urteils des Bundesverfas-
sungsgerichts - die Gesetzeslage aktuell aus?

  Kursnummer: WI-24.5705
  Referentin: Claudia Brillmann
  Veranstalter: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM
    Ort: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM

Luisenstraße 26, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Montag, 28.10.2024, 19:30 - 21:00 Uhr

■         Trauernde Kinder
  Hospiz im Dialog

  In diesem Vortrag wird aufgezeigt, wie Kinder verschiedener 
Altersgruppen den Tod eines Elternteils realisieren und wel-
che Reaktionen daraus resultieren können.

Der Verein "Flüsterpost" unterstützt Kinder krebskranker 
Eltern.

  Kursnummer: WI-24.5706
  Referentin: Anita Zimmermann
  Veranstalter: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM
    Ort: Hospizverein Wiesbaden AUXILIUM

Luisenstraße 26, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Montag, 25.11.2024, 19:30 - 21:00 Uhr
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■        Künstliche Intelligenz - das Ende der Kunst?
  Impulsvortrag mit anschließender Diskussion

  Unsere Vorstellung von einem Genie, das in einem kreativen 
Schaffensrausch einsam im Atelier seine Kunstwerke formt, 
geht auf das 19. Jahrhundert zurück. Heute mischt Künstliche 
Intelligenz auch im Bereich der bildenden Kunst mit. KI-ge-
nerierte Bildwelten wie die eines Refik Anadol sind beliebte 
Ausstellungsmagneten.

Kunst und Künstliche Intelligenz - wo liegen Chancen und 
wo die Grenzen der Kreatürlichkeit? Was bedeutet die tech-
nische Entwicklung für die Kunst? Müssen wir Kunst neu de-
finieren? Wer ist der Schöpfer der Kunst? Wie unterscheiden 
wir zwischen Original und Fälschung? Überflügelt uns künst-
liche Intelligenz nun auch noch im Hinblick auf die Kreativi-
tät? Und wie wirkt sich das auf die ästhetische Erfahrung aus?

Es geht um nichts weniger als die Frage, ob die Kunst nun an 
ihr Ende kommt oder wir ein völlig neues Kapitel der Kunst-
geschichte aufschlagen.

Herzliche Einladung zu einem spannenden Gespräch zwi-
schen Kunst und Philosophie. Catrin Misselhorn ist Profes-
sorin für Philosophie an der Georg-August Universität Göt-
tingen.

  Kursnummer: WI-24.4000
  Referenten: Professor Dr. Catrin Misselhorn

Dr. Stefan Scholz
Dr. Simone Husemann

  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-
Untertaunus und Rheingau

  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: Museum Wiesbaden, Vortragssaal

Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Donnerstag, 12.12.2024, 19:00 - 21:00 Uhr

Kultur - Gestalten



26

 ■ Kunst & Religion
Vortragsreihe im Museum Wiesbaden

KUNSTverstehen und WELTverstehen treten in dieser 
Veranstaltungsreihe in einen Dialog miteinander. An einem 
Donnerstagabend im Monat steht ein Kunstwerk des Wies-
badener Museums im Mittelpunkt. Dr. Simone Husemann, 
Kunsthistorikerin, und Dr. Stefan Scholz, Theologe, gestalten 
gemeinsam diese Veranstaltungen.

Die dem Kunstwerk eigenen Aussagen zu Gott, Welt und 
Mensch, zur ganzen Bandbreite existentieller Fragen, die uns 
als Menschen berühren, bieten den Besuchenden eine Viel-
zahl von Anknüpfungspunkten. Kunst und Glaube sind we-
sensnotwendig aufeinander bezogen; sie befruchten einander 
und geben sich wechselseitig Impulse der Wirklichkeitsver-
arbeitung. Beide, Glaube und Kunst, stehen heute in einem 
Weltbezug.

Kursnummer: WI-24.4008
Referenten: Dr. Simone Husemann 

Dr. Stefan Scholz
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus 

Museum Wiesbaden
Ort: Museum Wiesbaden, 

Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
Kosten: 3,00 € ermäßigter Museumseintritt
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Donnerstag, 05.09.2024, 18:30 - 19:30 Uhr
 „Cutaway"
 Ellsworth Kelly, White Relief over Black, 

2014

Kursnummer: WI-24.4009
Referenten: Dr. Simone Husemann 

Dr. Stefan Scholz
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus 

Museum Wiesbaden
Ort: Museum Wiesbaden, 

Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
Kosten: 3,00 € ermäßigter Museumseintritt
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Donnerstag, 10.10.2024, 18:30 - 19:30 Uhr
 „Wenn Niederländer reisen"
 Tobias Verhaecht, Landschaft mit  

Perseus
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      Kursnummer: WI-24.4010
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus

Museum Wiesbaden
  Ort: Museum Wiesbaden,

Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
  Kosten: 3,00 € ermäßigter Museumseintritt
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Donnerstag, 07.11.2024, 18:30 - 19:30 Uhr

„Selfie"
 Aelbrecht Bouts, Kopf Christi mit der 

Dornenkrone, E. 15./ A. 16. Jhs.

      Kursnummer: WI-24.4011
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus

Museum Wiesbaden
  Ort: Museum Wiesbaden,

Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
  Kosten: 3,00 € ermäßigter Museumseintritt
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Donnerstag, 05.12.2024, 18:30 - 19:30 Uhr

„Flic flac“
 Alison Knowles, A Great Bear Pamphlet, 

1965
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■    Kunst & Religion spezial
  Zeit für Kunst und Architektur in Hamburg

  Der Bestand der Hamburger Kunsthalle ist immens und lädt 
zu einem ausführlichen Besuch ein. Wie im Rahmen der re-
nommierten Veranstaltungsreihe „Kunst & Religion“ wird 
auch in der Hansestadt der Dialog von Kunstgeschichte, 
Theologie und Philosophie das KUNSTverstehen und damit 
das WELTverstehen befördern. Das Spektrum der zu be-
trachtenden Werke wird von mittelalterlichen Altären und 
Andachtsbildern über die sogenannten Alten Meister und die 
klassische Moderne bis hin zur aktuellen Kunst reichen, von 
Gemälden Caspar David Friedrichs und Max Liebermanns bis 
hin zu Arbeiten von Rosemarie Trockel, Thomas Schütte und 
vielen anderen. Zwei ganze Tage stehen uns für die gemeinsa-
me Bildbetrachtung zur Verfügung.

Und was wäre ein Besuch Hamburgs ohne eine Begehung der 
Elbphilharmonie der Stararchitekten Herzog & de Meuron? 
Seien Sie mit dabei!

    Kursnummer: WI-24.4013
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: Hamburg
  Kosten: 425,00 € Einzelzimmer/Person 

365,00 € Doppelzimmer/Person 
inkl. Fahrt mit der Dt. Bahn, 2 x ÜF, einem 
gemeinsamen Abendessen, ÖNV Hamburg, 
Führungen und Eintritte

    Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-
Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

 Termin: Donnerstag, 30.01.2025 - Samstag, 
01.02.2025
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■       Am Tisch der Götter
  Kunst und Geistesgeschichten

  Alle, die mehr Kunst erleben wollen und zugleich etwas über 
die philosophischen Hintergründe erfahren möchten, können 
dies nun auch bequem von zu Hause virtuell genießen.

In den Kunst- und Philosophie-Spots geht es um Mythologie, 
gespickt mit einem vielleicht unerwarteten Blick in die nahe 
wie ferne Kunstgeschichte.

Lassen Sie sich überraschen.

Für die Veranstaltung wird das Videokonferenztool "zoom" 
(https://zoom.us) genutzt. Dafür notwendig sind eine stabile 
Internet-Verbindung und ein Smartphone. Ebenso klappt die 
Teilnahme via PC, Laptop oder Tablet. Nach Anmeldung er-
halten Sie die Zugangsdaten.

    Kursnummer: WI-24.4122
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: Online via Zoom
  Kosten: 5,00 € 
  Anmeldeschluss: 11.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Dienstag, 12.11.2024, 18:30 - 19:30 Uhr
Arkadien - Von der Zwiespältigkeit des 
Ursprünglichen

 Claude Gellée, gen. Lorrain, Aeneas und 
Dido in Karthago, 1675/76, Hamburg, 
Kunsthalle

 Die Abgeschiedenheit Arkadiens verführte 
König Lykaon zu Menschenopfern für die 
Götter. Er wütete wie ein Wolf und wurde 
zur Strafe in einen Wolf verwandelt, so be-
richtet Ovid. Vergil ist Arkadien Inbegriff des 
Friedens der Menschen mit sich, der Natur 
und den Göttern. Natur, die den Menschen 
kultiviert; der Mensch, der seine Natur 
kultivieren muss - ein Blick auf den Anfang 
wirft ein Licht auf die Gegenwart.
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      Kursnummer: WI-24.4123
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: Online via Zoom
  Kosten: 5,00 € 
  Anmeldeschluss: 18.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Dienstag, 19.11.2024, 18:30 - 19:30 Uhr
Elysion - Von zwei Arten der Endgültigkeit

 Hendrick Goltzius, Tantalos, Kupferstich 
aus der Folge "Vier Stürzende", 1588

 Bei der Überfahrt ins Totenreich trinkt der 
Verstorbene aus dem Fluss Lethe das Was-
ser des Vergessens. Nur die ganz Bösen und 
die außergewöhnlich Guten werden erin-
nert. Den ersten ist der Tartaros bestimmt 
als Ort ewiger Strafe, den zweiten das Ely-
sion als Zustand olympischer Glückseligkeit. 
Ein Blick auf das Ende mahnt zu einem rech-
ten Leben in der Gegenwart.

Kultur - Gestalten



32

Kunst- und Kulturvermittler:innen 
gesucht!

Können Sie begeistern?
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■       KunstSalon für Dilettanten
  Das Kunstgespräch im Städel

Delectare ist unser Motto! Erfreuen Sie sich an der Kunst! 
Fühlen Sie sich eingeladen zu einem Gespräch über ein 
Kunstwerk, eine Epoche oder ein bestimmtes Thema, das bis 
zum Zeitpunkt der Veranstaltung noch nicht verraten wird.

    Kursnummer: WI-24.4126
  Referentin: Dr. Simone Husemann
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Erwachsenenbildung Frankfurt

Städel Museum, Frankfurt
  Ort: Städel Museum

Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt
  Kosten: 5,00 € zzgl. 3,00 € ermäßigter Eintritt
  Anmeldeschluss: 10.09.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Donnerstag, 12.09.2024, 17:00 - 18:00 Uhr

      Kursnummer: WI-24.4127
  Referentin: Dr. Simone Husemann
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Erwachsenenbildung Frankfurt

Städel Museum, Frankfurt
  Ort: Städel Museum

Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt
  Kosten: 5,00 € zzgl. 3,00 € ermäßigter Eintritt
  Anmeldeschluss: 12.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Donnerstag, 14.11.2024, 17:00 - 18:00 Uhr

34
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■         Ein Ort voller Kunst in Wiesbadens Mitte!
  Das museum reinhard ernst

  In Wiesbaden hat im Juni 2024 ein neues Haus für die Kunst 
eröffnet:

Neben Leihgaben von Museen und Privatpersonen aus aller 
Welt bildet die Sammlung Reinhard Ernst mit über 860 Ge-
mälden, Plastiken und Skulpturen den Grundstock der Prä-
sentation.

Schwerpunkte der Sammlung sind abstrakte deutsche und 
europäische Nachkriegskunst, abstrakte japanische Kunst 
und abstrakter amerikanischer Expressionismus.

Nach einer 90-minütigen Führung durch das Museum und 
einer kurzen Pause, entdecken wir in bewährter Manier zu-
sammen mit Blickachsen aus der Philosophie, der Theologie 
und der Kunstwissenschaft das neu Gesehene!

  Kursnummer: WI-24.4130
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: museum reinhard ernst, Wilhelmstraße 1, 

65185 Wiesbaden
  Kosten: 15,00 € inkl. Eintritt und Führung
  Anmeldeschluss: 23.10.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Mittwoch, 30.10.2024, 16:00 - 19:00 Uhr
Treffpunkt:  15:45 Uhr, Foyer des Museums
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■         Retromania! - Ungeliebte Moderne
  Ein Studientag zum Kirchenraum

  "Es war einmal ..." welcher Textbeginn ließe sich wohl einfa-
cher nutzen, um die Ausschreibung für einen Studientag zum 
Thema "Kirche und Kultur heute" zu beginnen?

Nicht nur mit Blick auf die aktuelle Diskussion über Mög-
lichkeiten veränderter Nutzungsszenarien sakraler Bauten, 
sondern auch generell prägt der aktuelle Zeitgeist eine star-
ke Rückwärtsgewandtheit. Je verschärfter die Konturen einer 
sich vielen Herausforderungen stellenden Gesellschaft her-
vortreten, umso deutlicher wird offenbar der Wunsch der 
Menschen nach scheinbar intakten Raum- wie Bildwelten. 
Selbst Surrogate und Rekonstruktionen sind nicht verpönt: 
So werden in China ganze österreichische Idyllen als Kulissen 
geklont und der Hype um die Bildwelten Caspar David Fried-
richs spiegelt einen ähnlichen Retro-Schub.

Und wo bleibt die Moderne? Wo die Avantgarde?

Sicher ist: Gerade in Zeiten fortschreitender Säkularisierung 
und vielfältiger gesellschaftlicher Herausforderungen benö-
tigt eine Gesellschaft auch das Angebot besonderer, anderer 
Orte. Sakrale Architekturen können außergewöhnliche Räu-
me sein, die menschliches Maß und Wollen nicht nur über-
steigen, sondern auch zu relativieren vermögen.

Sie erwarten an diesem Tag Beiträge zu folgenden Themen:

• "ZURÜCK! Machen wir es uns gemütlich! 
Alles so schön heimelig hier! 

• Welchen Umgang braucht ein Kirchenraum
• Ein Blick in die Zukunft
• Multifaith spaces
• "Systemtranszendenz" - Kirchliche Kulturdiakonie 

und bürgergesellschaftliche Kulturpolitik

36
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  Kursnummer: WI-24.4132
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Jakob Johannes Koch 
Dr. Matthias Ludwig
Dr. Georg Poell 
Dr. Stefan Scholz

  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-
Untertaunus und Rheingau

  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
Kath. Erwachsenenbildung Westerwald - 
Rhein-Lahn

  Ort: Museum Wiesbaden,
Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden

  Kosten: 25,00 € 
  Anmeldeschluss: 14.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Termin: Samstag, 23.11.2024, 11:00 - 17:00 Uhr

37
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■         Im Bilde sein
  Über Kunst ins Gespräch kommen

  Sind Sie im Bilde? Die Spielarten der Kunst sind vielfältig:

Das Phänomen Bild reicht vom barocken Stillleben bis zu Ar-
beiten der Minimal Art, von Jan van Eyck bis zu Michael Triegel, 
immer jedoch ist die Kunst mehr als bloße Abbildung. Sie ist 
ein, wie Max Imdahl, einer der großen Kunsthistoriker des ver-
gangenen Jahrhunderts formuliert hat, "Sichtbarkeitsangebot".

Kunst vermag Gedankenräume zu schaffen, die frei sind von 
jeglichem funktionellen oder alltäglich zweckgebundenen 
Wollen, Kunst kann Resonanzraum sein für unsere Fragen 
und unsere Gedanken. Sie ist, wie schon Max Reinhardt kon-
statierte, ein "Lebensmittel".

  Kursnummer: WI-24.4141
  Referentin: Sabrina Faulstich M. A.
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Museum Wiesbaden,

Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
  Kosten: 24,00 € zzgl. ermäßigter Eintritt ins 

Museum Wiesbaden
  Anmeldeschluss: 12.09.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termine: Donnerstag, 26.09.2024, 11:00 - 12:30 Uhr
 Donnerstag, 31.10.2024, 11:00 - 12:30 Uhr
 Donnerstag, 28.11.2024, 11:00 - 12:30 Uhr

38

Kultur - Gestalten



39

Kultur - Gestalten

3939

■         Spiel, Zeug und Kirche
  Ein winterlicher Tagesausflug nach Nürnberg

  Mit dem Thema "Spiel" fragen die Katholische und die Evan-
gelische Erwachsenenbildung der Landeshauptstadt Wies-
baden bereits das gesamte Jahr 2024 über gemeinsam nach 
einem wesentlichen Merkmal des Menschseins.

Schon Friedrich von Schiller wusste: "Der Mensch spielt nur, 
wo er in voller Bedeutung des Wortes Mensch ist, und er ist 
nur da ganz Mensch, wo er spielt."

In Nürnberg angekommen besuchen wir deshalb zunächst 
das Spielzeugmuseum und werden mit seiner Leiterin, Prof. 
Dr. Karin Falkenberg, in das Gespräch kommen.

Ab Mittag besteht natürlich auch Gelegenheit, über den welt-
berühmten Christkindlesmarkt der Stadt zu schlendern, aber 
auch kultische Spielorte der besonderen Art - wie die Kir-
chen St. Sebald und St. Lorenz - zu bewundern.

  Kursnummer: WI-24.4145
  Referenten: Dr. Susanne Claußen

Dr. Simone Husemann
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Ev. Dekanat, Wiesbaden
  Ort: Nürnberg
  Kosten: 49,00 € inkl. Transfer im Reisebus, 

alle Führungen und Eintritte
  Anmeldeschluss: 28.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Samstag, 07.12.2024, 07:00 - 20:00 Uhr
Treffpunkt:  Hauptbahnhof Wiesbaden, Bussteig 2 

(seitlich der Aral-Tankstelle)
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■       ... denn die im Dunkeln sieht man nicht
  Kirchen des Untertaunus ins Licht gesetzt

  Es gibt Schätze, die im Verborgenen liegen und die nur ans 
Licht gebracht werden müssen. So ist es auch mit den Kir-
chen des Untertaunus. Sie wurden zu Zeiten eines stark 
gelebten Glaubens mit viel Einsatz und Mühen gebaut. Ihre 
Bedeutung erschließt sich nicht immer auf den ersten Blick, 
doch haben sie vielen Menschen eine (Glaubens-)Heimat ge-
geben und tun dies bis heute.

Vom 17. Jahrhundert bis in die neueste Zeit (1990) reichen 
die Entstehungsdaten der katholischen Kirchen im Bezirk 
Untertaunus. Entsprechend vielfältig sind ihre Baustile und 
Charakteristika.

Wagen Sie mit unseren Kirchenführenden wieder einen 
,,Blick über den Kirchturm" - über Dorf-, Stadt- und Bezirks-
grenzen hinaus in die sich neue bildende Region und entde-
cken Sie Neues und Altes!

    Kursnummer: WI-24.4302
  Referenten: Dr. Angela Hilgers-Storm

Hugo Wohnig
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Maria Königin

Bahnhofstraße 26, 65527 Niedernhausen
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Samstag, 28.09.2024, 15:30 - 17:00 Uhr

      Kursnummer: WI-24.4303
  Referentin: Vera Schade
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: St. Johannes Nepomuk

Aarstraße 140, 65232 Taunusstein-Hahn
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Samstag, 16.11.2024, 15:30 - 17:00 Uhr
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■         Die Kirche St. Peter und Paul in Eltville
  Architektur, Ausstattung und ein Gläschen ...

  Vielleicht erinnert Sie der spätgotische Turm der katholi-
schen Pfarrkirche St. Peter und Paul an den Turm des Frank-
furter Doms: Reich verziert und von beachtlicher Höhe zeigt 
sich an ihm tatsächlich der Einfluss des dortigen Dombau-
meisters Madern Gerthener. Höher als der Turm der nahe 
gelegenen Burg diente er mit seiner barocken Haube und 
Laterne als Landmarke.

Im Inneren wird man schon in der Turmhalle von einer impo-
santen Wandmalerei mit dem Thema des Jüngsten Gerichts 
empfangen. Wunderbare Kirchenfenster lassen zahlreiche 
Kunstwerke wie Madonnen erstrahlen, und zwei Orgeln fül-
len mit ihrem Klang das Kirchenschiff.

Zum Schluss der gemeinsamen Begehung erwartet Sie ein 
Glas Wein aus Eltville!

  Kursnummer: WI-24.4462
  Referentin: Regina Heinz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: St. Peter und Paul

Kirchgasse 1, 65343 Eltville
  Kosten: 8,00 € inkl. einem Glas Wein
  Anmeldeschluss: 07.10.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Samstag, 12.10.2024, 11:00 - 12:30 Uhr
Treffpunkt:  Vor der Kreuzigungsgruppe neben dem 

Kirchenportal
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■         Die Basilika St. Valentinus und Dionysius
  Architektur, Ausstattung und ein Gläschen ...

  Dem Namen nach kennen sie viele: die denkmalgeschützte 
spätgotische Kirche in der Ortsmitte Kiedrichs: 2010 zur 
"Basilika minor" erhoben, wird sie oft als die schönste Kirche 
des Rheingaus genannt.

Außergewöhnlich ist, neben der großartigen spätgotischen 
Architektur des Gotteshauses, auch das fast vollständig er-
haltende Erscheinungsbild seines Innenraums samt Lettner 
und erhaltenem Laiengestühl.

Die Orgel der Kirche gehört zu den ältesten spielbaren
Instrumenten ihrer Art auf der ganzen Welt. Und die Kiedri-
cher Chorbuben singen noch heute in der Tradition gregoriani-
scher Gesänge.

Ein Glas Wein im Anschluss an die Führung rundet das Ge-
sehene ab!

  Kursnummer: WI-24.4463
  Referentin: Regina Heinz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Basilika St. Valentinus

Marktstraße 26, 65399 Kiedrich
  Kosten: 8,00 € inkl. einem Glas Wein
  Anmeldeschluss: 04.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Samstag, 09.11.2024, 11:00 - 12:30 Uhr
Treffpunkt:  Vor dem Kirchenportal
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Anzeige reinsetzen

■ Veröffentlichung von Veranstaltungen

Bitte beachten Sie, dass sich nicht alle Veranstaltungen 
in diesem Programmheft befinden. Stets aktuelle und zeit-
nahe Informationen erhalten Sie über unseren NewsLetter 
KEB-Aktuell. Diesen können Sie kostenlos per E-Mail über 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de oder gerne auch tele-
fonisch unter 0611 174-120 abonnieren.

Anzeige reinsetzen

Veröffentlichung von Veranstaltungen

■               Der Hl. Mauritius in Wiesbaden
  Kabarett und Vorträge zur "Nacht der Kirchen"

  Wissen Sie, dass St. Mauritius schon seit Jahrhunderten der 
Stadtheilige von Wiesbaden ist? Wissen Sie, dass auf dem 
Mauritiusplatz eine Kirche mit dem Namen dieses Heiligen 
stand und deshalb heute die Kirchgasse eine Straße ohne 
Kirche ist? Was wissen wir überhaupt noch von dieser alten 
Kirche, deren Ursprung auf die Zeit Karls des Großen zu-
rückgeht und die 1850 ein Raub der Flammen wurde?

Und kennen wir die Geschichten und Legenden, die sich um 
seinen Namen ranken; ein Name, der bei so manchen Klös-
tern und Kirchen gerade im deutschsprachigen Raum auf-
taucht? 

Die 175-Jahrfeier von St. Bonifatius soll diesem Heiligen ge-
widmet sein, wobei auch die Zeugnisse seiner Verehrung in 
Skulpturen und Gemälden in der Nacht der Kirchen in St. 
Bonifatius am 6. September 2024 Gegenstand der Betrach-
tung sein werden.

Kultur - Gestalten



45

Kultur - Gestalten

Kursnummer: WI-24.4493
Referenten: Dr. Viola Bolduan 

Stefan Herok 
Dr. Simone Husemann

Veranstalter: Pfarrei St. Bonifatius, Wiesbaden
Kooperation: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Ort: Kirche St. Bonifatius 

Luisenstraße 27, 65185 Wiesbaden
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Freitag, 06.09.2024, 19:00 - 23:00 Uhr
 19:00 - 19:45 Uhr: Was St. Mauritius 

erzählen könnte, Stefan Herok
 19:45 - 20:30 Uhr: Geschichte der alten 

Mauritiuskirche, Dr. Viola Bolduan
 20:30 - 21:00 Uhr: St. Mauritius in der 

Kunst, Dr. Simone Husemann

 Wiederholung der ersten beiden Beiträge  
ab 21:00 Uhr!

 ■ Das "Wahr-Zeichen" St. Mauritius
Entdeckungen am "Tag des offenen Denkmals"

Die Wiesbadener Kirche St. Mauritius nimmt erneut teil an 
der bundesweiten Aktion "Tag des offenen Denkmals".

Unter dem diesjährigen Motto "Wahr-Zeichen - Zeitzeugen 
der Geschichte" öffnet sich der außergewöhnliche Sakral-
raum, der auch in der "Straße der Moderne" als herausra-
gende Architektur gelistet ist, den gesamten Nachmittag.

Kursnummer: WI-24.4494
Referentin: Hedi Seidler
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Kooperation: Pfarrei St. Bonifatius, Wiesbaden
Ort: St. Mauritius 

Abeggstraße 37, 65193 Wiesbaden
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termin: Sonntag, 08.09.2024
 Führungen werden angeboten um:  

14:00, 16:00 und 18:00 Uhr
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■         Zeitzeugen zum Anfassen im Rheingau
  Unterwegs zu Wegekreuzen und Heiligenhäuschen

  Im Rheingau gehören sie seit jeher zu seiner außergewöhnli-
chen Kulturlandschaft: Bildstöcke, Wegekreuze und Heiligen-
häuschen - Denkmäler am Wegesrand, die alles andere als 
museal sind, sondern von einer sehr dinglichen Frömmigkeit 
und vom Leben aus vergangenen Zeiten erzählen. Sie säumen 
den Rüdesheimer Hildegardweg und laden immer wieder 
zum Innehalten und genauen Hinsehen ein.

Die Journalistin Barbara Reichwein, die eine Broschüre über 
diese Schätze im Auftrag der Katholischen Erwachsenenbil-
dung erstellt hat, weiß Spannendes über diese Bildorte zu 
berichten.

Selbstverständlich liegt auch die Abtei St. Hildegard auf un-
serem Weg. Hier besteht die Gelegenheit, für einen Mittags-
imbiss einzukehren.

Für den ca. 7 km langen Weg, der mit einem An- wie einem 
Abstieg verbunden ist, braucht es eine gewisse Grundkondi-
tion und Trittsicherheit sowie festes Schuhwerk.

  Kursnummer: WI-24.4496
  Referentin: Barbara Reichwein
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Rüdesheim, Hildegardweg
  Kosten: 8,00 € exkl. Mittagessen
  Anmeldeschluss: 02.09.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Samstag, 07.09.2024, 10:00 - 16:30 Uhr
Treffpunkt:  Rüdesheim, Parkplatz P2 - 

"An der Ringmauer/Seilbahn"

46

Kultur - Gestalten



47

Kultur - Gestalten

4747

■         Städel - Frauen
  Künstlerinnen zwischen Frankfurt und Paris um 1900

  Die Moderne ist ohne den Beitrag von Künstlerinnen nicht 
zu denken. Neben bekannten Malerinnen und Bildhauerinnen 
wie Louise Breslau, Ottilie W. Roederstein und Marg Moll 
haben sich viele weitere erfolgreich im Kunstbetrieb der Zeit 
um 1900 behauptet. Sie heißen Erna Auerbach, Mathilde Bat-
tenberg, Ida Gerhardi, Annie Hopf, Elizabeth Nourse oder 
Louise Schmidt.

Es ist an der Zeit, diese und weitere Künstlerinnen neu zu 
entdecken. Das Städel Museum präsentiert daher mehr als 
75 Gemälde und Skulpturen von insgesamt 27 Künstlerinnen, 
die mit großer Eigenständigkeit die Kunst als Beruf wählten. 
Ihre stilistisch sehr unterschiedlichen Arbeiten zeigen eine 
Vielfalt weiblicher Positionen in der Kunst auf, zugleich ent-
steht ein komplexes Bild der Ausbildungs- und Arbeitssitua-
tion von Künstlerinnen in der Moderne.

Werfen Sie mit der Kunsthistorikerin Maria Reith-Deigert 
einen Insider-Blick in die Ausstellung!

  Kursnummer: WI-24.4591
  Referentin: Maria Reith-Deigert M. A.
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Städel Museum

Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt
  Kosten: 12,00 € inkl. Eintritt und Führung
  Anmeldeschluss: 02.09.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Mittwoch, 11.09.2024, 16:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt:  15:45 Uhr, Foyer Städel Museum
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BEKANNTE

UNBEKANNTE

Dr. Simone Husemann

Sabrina Faulstich

Katholische Sakralräume

in Wiesbaden
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Neu erschienenim Juni 2024!
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■ Bekannte Unbekannte
Präsentation des Buches in vier ausgewählten Kirchen  

  Auf 168 Seiten versammelt die gerade erschienene Publika-
tion „Bekannte Unbekannte - Katholische Sakralräume in 
Wiesbaden“ in Text und Bild alles Wissenswerte über die 22 
katholischen Sakralräume und die Feldkapelle der Landes-
hauptstadt.

Die Autorinnen stellen das Buch an vier Terminen in ausge-
wählten Kirchen vor. Natürlich wird vor Ort auch die Mög-
lichkeit des Bucherwerbs bestehen.

    Kursnummer: WI-24.4305
  Referenten: Sabrina Faulstich M. A. 
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Mariae Heimsuchung

Helmholtzstraße 67, 65199 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Dienstag, 19.11.2024, 16:30 - 17:30 Uhr
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        Kursnummer: WI-24.4306
  Referenten: Dr. Simone Husemann
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: St. Elisabeth

Zietenring 18, 65195 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
 Termin: Donnerstag, 21.11.2024, 16:30 - 17:30 Uhr

Kursnummer: WI-24.4307
 Referenten: Dr. Simone Husemann

Sabrina Faulstich M. A. 
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: St. Bonifatius

Luisenstraße 27, 65185 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
 Termin: Dienstag, 03.12.2024, 16:30 - 17:30 Uhr

Kursnummer: WI-24.4308
 Referenten: Sabrina Faulstich M. A. 
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: St. Birgid

Birgidstraße 2 A, 65191 Wiesbaden
  Kosten: kostenfrei
    Anmeldung: nicht erforderlich
 Termin: Donnerstag, 05.12.2024, 16:30 - 17:30 Uhr
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 ■ Verspielt? Roulette mit Insekten- und  
 Pflanzenwelt

Ein Besuch der Ausstellung im Palmengarten

Insekten sind unersetzlich. Doch ihre Zahl und Vielfalt nimmt 
rapide ab. Wir besuchen zusammen mit der Initiatorin und 
Kuratorin der Ausstellung, Dr. Nadja Tomoum, die Jahresaus-
stellung "Verspielt? - Roulette mit der Insekten- und Pflan-
zenwelt", die sich der ökologischen Bedeutung von Blüten 
und Bestäubern widmet. Entlang eines vielseitigen Parcours 
durch das Freiland, das historische Palmenhaus und die Ga-
lerien veranschaulichen dreißig Künstlerinnen und Künstler 
mit Metallplastiken, Videoanimationen, Klangkunst, Fotogra-
fie, Malerei und anderen Medien unsere Abhängigkeit von In-
sekten und Pflanzen sowie deren unvergleichliche Schönheit.

Sie dürfen sich auf ein einzigartiges Kunsterlebnis freuen!

Kursnummer: WI-24.4593
Referenten: Dr. Nadja Tomoum 

Dr. Simone Husemann 
Dr. Susanne Claußen

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-
Untertaunus und Rheingau

Kooperation: Ev. Dekanat Wiesbaden
Ort: Palmengarten 

Palmengartenstraße, 60323 Frankfurt am 
Main

Kosten: 25,00 € inkl. Eintritt und Führung
Anmeldeschluss: 09.09.2024
Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

Termin: Freitag, 13.09.2024, 15:00 - 16:30 Uhr
Treffpunkt:  14:45 Uhr, Eingang Palmengartenstraße, 

Frankfurt am Main

 ■ Mit den Augen der Maler
Auf den Spuren der Kronberger Künstlerkolonie

Ab Mitte des 19. Jahrhunderts siedelten sich mehr und mehr 
Künstler und Künstlerinnen in dem malerischen Städtchen 
am Südhang des Taunus an und bildeten eine der frühesten 
Malerkolonien Deutschlands. Die stattliche Burg, enge Gas-
sen mit Fachwerkhäusern und steilen Treppen, aber auch das 
Alltagsleben der einfachen Handwerker und Bauern wurden 
bildwürdig. Mit Staffelei, Pinsel und Palette zogen die Land-
schaftsmaler in die Natur. Im nahen Kastanienhain, den Obst-
gärten und grünen Wiesen entstanden ihre Werke direkt vor 
dem Motiv.
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Zu den Begründern der Malerkolonie zählen Anton Burger, 
Jakob Fürchtegott Dielmann und Philipp Rumpf. Im Gasthaus 
"Adler" traf sich die lebhafte Schar zum künstlerischen Aus-
tausch, zum Theater spielen und auch zum Zechen. Der cha-
rismatische Anton Burger hatte in seinem Wohnhaus auch 
eine Malschule, die gerne von Künstlerinnen besucht wurde. 

Bei dem gut zweieinhalbstündigen Rundgang durch Kronberg 
werden beliebte Motive und ehemalige Domizile der Künst-
ler gezeigt. Es werden keine Innenräume besucht.

  Kursnummer: WI-24.4595
  Referentin: Monika Öchsner
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Rund um Kronberg
  Kosten: 12,00 € 
  Anmeldeschluss: 05.09.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Sonntag, 15.09.2024, 14:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt:  Kronberg im Taunus, Recepturhof, 

Friedrich-Ebert-Straße 6
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■         Retromania
  Eine architektonische Erkundung der 
"neuen" Frankfurter Altstadt

  Rund um den Dom ist ein neues "altes" Frankfurt erstanden, 
das technische Rathaus aus den 70er Jahren musste dafür 
weichen.

Welche Sehnsüchte spiegelt eine solche Rekonstruktion lo-
kaler Identität wider? Entspricht diese Idee tatsächlich unse-
ren Bedürfnissen? Oder ist sie vielmehr Spiegel eines Wun-
sches nach heiler Welt?

Unter fachkundiger architektonischer Begleitung entdecken 
wir gemeinsam die neue Frankfurter Altstadt - von der pla-
nerischen Konzeption des Projektes bis hin zu der Realisie-
rung einzelner Details.

  Kursnummer: WI-24.4597
  Referentin: Andrea Schwappach
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: Frankfurt
  Kosten: 16,00 € 
  Anmeldeschluss: 11.10.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Freitag, 18.10.2024, 17:00 - 19:00 Uhr
Treffpunkt:  Brunnen vor dem Frankfurter Römer

Simone Husemann  Lisa Straßberger (Hg.)

Die besten Beiträge
zum SCIVIAS-Literaturpreis

Was Krisen aus uns machen

 RISIKO
   GEBIET
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■ On y va! Auf ins provenzalische Licht!
  Kunst, Architektur und Natur erleben

  Die Anreise in die Provence lässt uns zunächst in der schö-
nen burgundischen Stadt Beaune halten. Allseitig umgeben von 
Weinreben an der Côte d'Or ist sie nicht nur bekannt für ihre 
jährliche Weinauktion im Hôtel-Dieu, sondern auch für das in 
diesem einstigen Hospital aus dem 15. Jahrhundert mit seinem 
charakteristischen Dach aus farbenfrohen Ziegeln präsentier-
ten Jüngsten Gericht von Rogier van der Weyden.

Im Süden Frankreichs angekommen entdecken wir die nahe 
Stadt Arles und die Camargue bis nach St. Gilles. An einem 
anderen Tag besuchen wir das Département Vaucluse, das 
reich an schönen kleinen, manchmal nur auf Felsenspit-
zen thronenden Dörfern ist: Wir entdecken Bonnieux und 
Vénasque und das bekannten Kloster Sénanque und auch den 
eindrucksvollen Bau der Abbaye de Montmajour.

Aber auch die Region selbst und ihre Naturschätze werden 
auf dem Programm stehen: Der September ist die Zeit der 
Reisernte und das Olivenöl ist hier im wahrsten Sinne des 
Wortes in aller Munde ...

Die Rückreise unterbrechen wir in Bourg-en-Bresse, bekannt 
für das Königliche Kloster Brou mit seiner großen Abteikir-
che, und für die Abtei von Fontenay.

  Kursnummer: WI-24.4601
  Referentin: Dr. Simone Husemann
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Tobit-Reisen
  Ort: Fontvieille in Frankreich
  Kosten: 1.695,00 € pro Person im DZ, EZ-Zuschlag 

320,00 €, inkl. Transfer im modernen 
Reisebus, 7 Übernachtungen/Halbpension, 
Eintritte und Führungen

  Anmeldeschluss: 28.06.2024
  Anmeldung: TOBIT-Reisen,

06431 941940, info@tobit-reisen.de
online unter http://tobit-reisen.de/
project/4frg0009/

  Termin: Sonntag, 15.09.2024 - Sonntag, 22.09.2024
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Simone Husemann  Lisa Straßberger (Hg.)

Die besten Beiträge
zum SCIVIAS-Literaturpreis

Was Krisen aus uns machen

 RISIKO
   GEBIET
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■         Welterbe - Wunder Reichenau
  1300 Jahre Klosterinsel - Exkursion zum Bodensee

  Vor genau 1300 Jahren soll der Wanderbischof Pirmin auf 
die Insel im Bodensee gekommen sein. 724 war die Geburts-
stunde des Klosters auf der Reichenau. Es sollte für viele 
Jahrhunderte DAS religiöse, kulturelle und künstlerische 
Zentrum Europas werden.

Die große Landesausstellung "Welterbe des Mittelalters" 
im Archäologischen Landesmuseum Baden-Württemberg in 
Konstanz lässt zu diesem Anlass die faszinierende Geschichte 
der Abtei durch herausragende Kunstwerke lebendig werden. 
Ein besonderes Highlight sind die prachtvollen Handschriften 
aus dem Reichenauer Skriptorium, die erstmals in diesem 
Umfang für eine Ausstellung am Bodensee zusammengeführt 
werden. Die reiche monastische Kulturlandschaft an Boden-
see und Hochrhein wird dabei ebenso in den Blick genom-
men, wie die Lebensbedingungen der Mönche.

Darüber hinaus besuchen wir natürlich auch die Klosterin-
sel selbst, und damit die Originalschauplätze der Geschichte. 
Drei mittelalterliche Kirchen gehörten einst zum Kloster 
Reichenau und bilden ein einzigartiges Ensemble karolingi-
scher und ottonischer Baukunst.

Der Heimweg führt uns über das schweizerische Stein am Rhein.
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  Kursnummer: WI-24.4602
  Referenten: Dr. Simone Husemann

Dr. Stefan Scholz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Tobit-Reisen

Kath. Akademie Rabanus Maurus
  Ort: Konstanz und die Reichenau, 

Stein am Rhein
  Kosten: 640,00 € pro Person im DZ, EZ-Zuschlag 

125,00 €, inkl. Transfer im modernen 
Reisebus, 2 Übernachtungen 
inkl. Frühstück, 1x Mittagessen, 
Eintritte und Führungen

  Anmeldeschluss: 02.09.2024
  Anmeldung: TOBIT-Reisen

06431 941940, info@tobit-reisen.de
Online unter www.tobit-reisen.de/
project/4deg0008

  Termine: Montag, 14.10.2024 - Mittwoch, 16.10.2024
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 ■ Verlohren ist, wen Liebe nicht beglücket
Auf den Spuren von Karoline von Günderrode

Der literarische Spaziergang folgt den Spuren von Karoline 
von Günderrode (1780 - 1806), einer der talentiertesten 
Dichterinnen der Romantik. Goethe fand ihre Gedichte "er-
staunlich" und auch Clemens Brentano war von ihren Wer-
ken entzückt. Die intensive, wenn auch kurze Freundschaft 
zu Bettine von Arnim, geb. Brentano, wurde von dieser viele 
Jahre später im berühmten Briefroman "Die Günderode" 
verarbeitet. Doch warum ist sie relativ unbekannt?

Ihr Werk, aber auch ihr Leben, ihre Liebe und ihr Leid sol-
len in Winkel am Rhein, wo ihr Leben ein tragisches Ende 
fand, im Rahmen eines literarischen Spaziergangs beleuchtet 
werden.

Bitte festes Schuhwerk tragen.

Kursnummer: WI-24.4779
Referentin: Laura Patricia Müllner M .A.
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Ort: Brentano-Haus 

Am Lindenplatz 2, 65375 Oestrich-Winkel
Kosten: 10,00 € inkl. einem Glas Rheingauer  

Riesling
Anmeldeschluss: 21.10.2024
Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

Termin: Freitag, 25.10.2024, 17:00 - 19:00 Uhr
Treffpunkt:  Brentano-Haus, Am Lindenplatz 2,  

65375 Oestrich-Winkel

 ■ Es war einmal ... -  Goethe im Rheingau
Ein literarischer Spaziergang

Als Goethe im Jahr 1814 in den Rheingau reiste, hinterließ 
seine Anwesenheit einen Zauber, der bis heute anhält. Er fand 
dort Inspiration für seine Werke, aber auch Erholung, und er 
durfte die Gastfreundschaft der Brentanos in Winkel genie-
ßen. Wie eine Zeitkapsel hat das Brentanohaus die beiden 
Räume, die ihm zur Verfügung gestellt wurden, über 200 Jahre 
lang samt Mobiliar erhalten.

Wie verbrachte er seine Zeit im Rheingau? Welche Ausflüge 
unternahm er? Welche Eindrücke hat er gesammelt und was 
interessierte ihn? Und die spannende Frage: wie war er als 
Gast?
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Diese und viele weitere Fragen werden im Rahmen der Füh-
rung beleuchtet. Zum Abschluss darf ein guter Riesling nicht 
fehlen, denn: "Für Sorgen sorgt das liebe Leben und Sorgen-
brecher sind die Reben." (Goethe, West-östlicher Diwan, 1819)

  Kursnummer: WI-24.4780
  Referentin: Laura Patricia Müllner M .A.
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Brentano-Haus

Am Lindenplatz 2, 65375 Oestrich-Winkel
  Kosten: 16,00 € inkl. Eintritt in das Bretanohaus
  Anmeldeschluss: 09.12.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Freitag, 13.12.2024, 15:30 - 16:30 Uhr
Treffpunkt:  Brentano-Haus, Am Lindenplatz 2, 

65375 Oestrich-Winkel
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 ■ Judenhass von Michel Friedman
St. Birgid liest ...

"Ich bin nicht bereit, mich von Menschen, die hassen, beein-
flussen zu lassen. Ich bin nicht bereit, ihnen dieses Macht-
gefühl zu schenken. Ich bin nicht 
bereit, einen Teil meiner Identi-
tät aufgrund von Drohungen zu 
löschen. 

Ich verstehe nicht, warum Men-
schen, die selbst keine Juden 
sind, nicht bemerken, dass dort, 
wo die autoritäre Geisteshaltung 
ihren Platz gefunden hat, nicht 
nur die Minderheiten, sondern 
auch sie selbst ihre Lebensqua-
lität verlieren. Die Schlinge des 
Autoritären schließt sich auch 
um ihr Leben.

Ich bin nicht bereit zu akzep-
tieren, dass der Hass das letzte 
Wort hat." (Michel Friedman, 
"Judenhass")

Dieser Essay ist in jeder Beziehung hervorragend: Stilistisch 
ein Glanzstück, inhaltlich von großer Wichtigkeit. Er zeigt auf, 
wie auch noch heute Juden in aller Welt um ihre Sicherheit 
fürchten müssen. Wie wenig wir es verstehen, zwischen den 
Einwohnern des israelischen Staates und den Menschen, die 
jüdischen Glaubens sind, zu unterscheiden.

Es ist nicht nur wichtig, sondern auch hochinteressant, sich 
mit diesem in jeder Beziehung bemerkenswerten Essay aus-
einander zu setzen.

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Lesen und Diskutieren!

Kursnummer: WI-24.4790
Referenten: Christiane Stockhausen 

Thomas Weinert
Veranstalter: Pfarrei St. Birgid, Wiesbaden
Kooperation: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Ort: St. Birgid, großer Saal, 

Birgidstraße 2 A, 65191 Wiesbaden
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
Termine: Mittwoch, 06.11.2024, 19:00 - 20:30 Uhr
 Mittwoch, 13.11.2024, 19:00 - 20:30 Uhr

Kultur - Gestalten
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■         Glocken und Schalmei
  Lesung mit Musik aus Gottfried Fischborns Roman 
"Frieder"

  Frieder wächst in einer ostdeutschen Kleinstadt auf. Als der 
Krieg ausbricht, ist er drei Jahre alt. Dreizehn ist er, als die 
DDR gegründet wird. Seine Großeltern sind Türmer - und 
die Türmerwohnung hoch oben auf St. Annen ist das Kraft-
zentrum der verzweigten Familie. Hier wird gefeiert, hier 
wachsen zwölf Kinder auf, hier hört der Großvater "Feind-
sender" und hier verwöhnt Tante Trude den kleinen Frieder 
mit rar gewordenem Kakao.  

In den Biografien der Familie Frieders entwirft der Autor 
Gottfried Fischborn ein lebendiges und differenziertes Bild 
der Zeit.

  Kursnummer: WI-24.4793
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Maria Hilf Kirche, Platter Straße 3, 

,65193 Wiesbaden
  Kosten: 10,00 €, 13,00 € Abendkasse
  Anmeldeschluss: 13.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termin: Freitag, 15.11.2024, 19:00 - ca. 21:00 Uhr
Dagmar Borrmann und Christine 
Rupp-Kuhl (Lesung)

 Sabine Lippold, Kace Kaufmann 
und Andreas Nordheim (Musik)
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 ■ Literatur und Film
Von Lessing bis Raabe - Deutsche Literatur

Die deutschsprachige Literatur ist - wie alle Nationallitera-
turen - keine endgültig festgelegte "Bestenliste", sondern ein 
lebendiges und dynamisches System von künstlerischen Tex-
ten, die sich mit dem Leben (und Zusammenleben) der Men-
schen befassen. Diese Texte überdauern dank ihrer kunstvol-
len Gestaltung die Zeiten und bilden einen unvergänglichen 
Vorrat an gemeinsamen kulturellen Erfahrungen.

Das Seminar behandelt eine naturgemäß kleine, aber aus- 
sagekräftige Zusammenstellung von literarischen Texten, vor-
wiegend aus dem 19. Jahrhundert, die schon auf die Moderne 
vorausweisen.

Sie werden von den Teilnehmenden vorab gelesen und im 
Seminar diskutiert sowie literaturwissenschaftlich erläutert. 
Eventuell ist die Vorführung eines Spielfilms aus dem behan-
delten Zusammenhang möglich.

Bei Interesse kann das Thema im nächsten Semester mit ak-
tuelleren Textbeispielen fortgeführt werden.

Texte:
• Gotthold Ephraim Lessing, Nathan der Weise (Diesen 

Text bitte bis zum ersten Seminartermin lesen!)
• Johann Wolfgang von Goethe, Die Wahlverwandtschaften
• Friedrich von Schiller, Der Verbrecher aus verlorener 

Ehre
• Annette von Droste-Hülshoff, Die Judenbuche
• Wilhelm Raabe, Stopfkuchen

Kursnummer: WI-24.4904
Referentin: Dr. Ulrike-Sofie Scholtz
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
Ort: Roncalli-Haus, Raum 312 

Friedrichstraße 26 - 28, 65185 Wiesbaden
Kosten: 48,00 € 
Anmeldeschluss: 26.08.2024
Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

Termine: Samstag, 14.09.2024, 09:30 - 13:00 Uhr
 Samstag, 12.10.2024, 09:30 - 13:00 Uhr
 Samstag, 16.11.2024, 09:30 - 13:00 Uhr
 Samstag, 14.12.2024, 09:30 - 13:00 Uhr
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■       Tiefenschärfe
  Es war einmal ...

  Ähnlich dem gezielten Einsatz der Tiefenschärfe in der Fo-
tografie rücken wir mit unserer Filmreihe aktuelle Themen 
in den Fokus. 

Und, auch wenn es verwundert, heißt dies in diesem Herbst: 
Wir folgen dem allgemein zu beobachtenden Retro-Trend 
mit drei Filmen zum Halbjahresthema: "Es war einmal ..."

    Kursnummer: WI-24.4918
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Ev. Dekanat Wiesbaden

Caligari Filmbühne, Wiesbaden/ 
Kulturamt der Stadt Wiesbaden

  Ort: Caligari FilmBühne
Marktplatz 9, 65183 Wiesbaden

  Kosten: 8,00 €, 7,00 € ermäßigt
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Mittwoch, 02.10.2024, 20:00 Uhr

Three Thousand Years of Longing, 
USA / Australien 2022
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      Kursnummer: WI-24.4919
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Ev. Dekanat Wiesbaden

Caligari Filmbühne, Wiesbaden/ 
Kulturamt der Stadt Wiesbaden

  Ort: Caligari FilmBühne
Marktplatz 9, 65183 Wiesbaden

  Kosten: 8,00 €, 7,00 € ermäßigt
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Mittwoch, 09.10.2024, 17:30 Uhr

Robot Dreams, 
Spanien / Frankreich 2023

      Kursnummer: WI-24.4923
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
  Kooperation: Ev. Dekanat Wiesbaden

Caligari Filmbühne, Wiesbaden/ 
Kulturamt der Stadt Wiesbaden

  Ort: Caligari FilmBühne
Marktplatz 9, 65183 Wiesbaden

  Kosten: 8,00 €, 7,00 € ermäßigt
    Anmeldung: nicht erforderlich
  Termin: Donnerstag, 10.10.2024, 20:00 Uhr

Was sehen wir, wenn wir zum Himmel 
schauen?, Deutschland / Georgien 2021
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■        Tanzen als Meditation
  Zur Entspannung, Besinnung und für Heiterkeit

  Das Tanzen im Kreis schafft Verbindung: führen und geführt 
werden, dabei Spiritualität erleben, sich selbst annähern, da-
bei Kreislauf, Koordination und Konzentration stärken.

Tanz ist heilsam. Im Kreistanz fühlen wir uns gehalten und 
geborgen, können die Quellen der eigenen heilenden Kräfte 
entdecken. Das Tanzen verbindet uns mit dem Lebensstrom, 
denn Bewegung ohne Atem gibt es nicht.

Ruhige Tänze werden sich mit lebhaften abwechseln. Wir tan-
zen zu Folklore, klassischer und moderner Musik.

Vorerfahrungen sind nicht erforderlich.

  Kursnummer: WI-24.5051
  Referentin: Heidi Pabst
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Roncalli-Haus, Saal

Friedrichstraße 26 - 28, 65185 Wiesbaden
  Kosten: 28,00 € 
  Anmeldeschluss: 28.08.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termine: Montag, 09.09.2024, 19:00 - 21:00 Uhr
 Montag, 07.10.2024, 19:00 - 21:00 Uhr
 Montag, 11.11.2024, 19:00 - 21:00 Uhr
 Montag, 09.12.2024, 19:00 - 21:00 Uhr
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■         Mein Leben im Gleichgewicht
  Wie soll das denn gehen?

  Balance-Impulse aus Yoga, Entspannung und Stressmanage-
ment.

Kennen Sie das auch?

Ihre to-do Liste ist schier endlos. Die Erwartungen von Fami-
lie und Umfeld setzen Sie unter Druck. Sie hetzen von einem 
zum nächsten Termin. Dazu kommen die multiplen gesell-
schaftlichen Polykrisen, die Sie täglich schier überwältigen.

Dies führt dazu, dass Sie immer angespannt sind und auch 
nachts keine Ruhe finden. Sie fühlen sich ausgepowert, er-
schöpft und möchten nur noch Ihre Ruhe. Die Gedanken 
kreisen und Sie merken, wie ihr innerer Druck wächst. Dies 
führt häufig zu privaten oder beruflichen Konflikten.

An beiden Abenden erhalten Sie neben grundsätzlichen Er-
läuterungen, erste praktische Anleitungen zum Umgang mit 
derartigen Belastungen. Ich zeige Ihnen einfache Übungen 
aus dem Yoga, dem Entspannungstraining und dem Kon-
fliktmanagement, die Sie in Ihren Alltag integrieren können. 
Gemeinsam sammeln wir Ideen, wie Sie ganzheitlich in Ihr 
Gleichgewicht zurück finden können. Erlauben Sie sich eine 
kleine Auszeit, in der es nur um Sie und Ihre Bedürfnisse 
geht.

  Kursnummer: WI-24.5055
  Referentin: Sandra Agel
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Roncalli-Haus, Pavillon

Friedrichstraße 26 - 28, 65185 Wiesbaden
  Kosten: 24,00 € 
  Anmeldeschluss: 07.11.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termine: Donnerstag, 14.11.2024, 17:30 - 20:00 Uhr
 Donnerstag, 28.11.2024, 17:30 - 20:00 Uhr
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  Termine: Donnerstag, 14.11.2024, 17:30 - 20:00 Uhr
 Donnerstag, 28.11.2024, 17:30 - 20:00 Uhr
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 ■ Trauerseelsorge Wiesbaden 

Sie haben Ihren Partner/Ihre Partnerin verloren und müssen 
jetzt alleine weiterleben? Ihre Kinder trauern um einen El-
ternteil? Sie wissen nicht, wie Sie Ihren trauernden Kindern 
helfen können? Sie haben ein Baby verloren, bevor sein Le-
ben beginnen konnte? Der Tod Ihres Kindes nimmt Ihnen ein 
Stück Zukunft? Sie erleben Beziehungskrisen durch Tod und 
Trauer? Sie sind unsicher, wie Sie mit dem Tod von Kollegen 
oder Nachbarn umgehen sollen? Sie erleben bei kranken An-
gehörigen schon zu Lebzeiten Abschied und Trauer? Fragen 
von Schuld und Vergebung beschäftigen Sie? 

Eine Initiative der Katholischen Kirche Wiesbaden in Zu-
sammenarbeit mit der Evangelischen Kirche Wiesbaden, der 
Altkatholischen Kirche, dem Kinderhospiz Bärenherz, dem 
Hospizverein Wiesbaden „AUXILIUM“ e. V. und dem Hospi-
zium ADVENA. 

Unsere Angebote sind kostenlos. 

Andreas Schuh 
Trauerseelsorger 
Pfarrei St. Bonifatius 
65185 Wiesbaden 
Telefon 0611 53167313
Telefon 0611 34189600 
a.schuh@bonifatius-wiesbaden.de   

Gesundheit
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 ■ Qualifizierung zur Pilgerbegleitung 2024/2025
Ausbildungsangebot

Pilgern kann nahezu jeder. Doch nicht alle trauen es sich zu, 
allein loszugehen - ohne den genauen Wegverlauf zu kennen, 
eine kleine Andacht zu gestalten, den Ablauf einer Pilgertour 
selbst zu organisieren.

Andere wiederum suchen die Gesellschaft Gleichgesinnter, 
sie wollen sich dadurch tragen lassen, wollen einander mit-
teilen, sich austauschen.

Qualifizierte Pilgerbegleiterinnen und Pilgerbegleiter können 
hier Angebote machen, um vor Ort in Gruppen und auch in 
kürzerer Zeit "den Geist des Pilgerns" für Andere erfahrbar 
zu machen. 

Die Katholische Erwachsenenbildung, das Zentrum Verkün-
digung der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, die 
Pilgerstelle im Bistum Limburg und die Hessische St. Jakobus-
gesellschaft bieten hierfür im Jahr 2024/2025 die "Ökumeni-
sche Qualifizierung zur Pilgerbegleitung" an.

Nähere Informationen über die Inhalte, Kursdaten und -orte 
können einem Flyer der Qualifizierung entnommen werden. 
Dieser ist erhältlich und einsehbar über www.pilgern.bis-
tumlimburg.de.

Kursnummer: WI-24.6400
Referenten: Pfarrer Thomas C. Müller 

Dr. Hans Prömper 
Melanie Schmitt

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung im Bistum Lim-
burg

Kooperation: Hessische St. Jakobusgesellschaft e.V. 
Pilgerstelle im Bistum Limburg 
Zentrum Verkündigung der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau

Ort: unterschiedliche Orte
Kosten: 450,00 € 
Anmeldeschluss: 29.09.2024
Anmeldung: Zentrum Verkündigung der EKHN,  

Frankfurt, 069 71379124,  
anmeldung@zentrum-verkuendigung.de 
Pilgerstelle im Bistum Limburg, 06431 
295489, pilgerstelle@bistumlimburg.de

Termine: Samstag, 16.11.2024 - Sonntag, 17.11.2024
 Abtei Marienstatt

 Freitag, 21.02.2025 - Sonntag, 23.02.2025
 Gnadenthal

 Samstag, 20.09.2025 - Sonntag, 21.09.2025
 Kloster Jakobsberg

Engagement - Beruf
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■         Stimmige Stimme
  Berufliche Qualifizierung für Frauen

  Unser Bildungsurlaub ist für 2024 zwar bereits ausgebucht, 
aber wir werden auch 2025 auf die Insel fahren.

Die Stimme ist ein wesentlicher Teil von uns. Im beruflichen 
Alltag ist sie oft ausschlaggebend für den Erfolg eines Vor-
habens, ist sie doch ein wichtiges Instrument im beruflichen 
Handeln.

Anhand von Artikulations- und Modulationsübungen mit Tex-
ten und Liedern wird sowohl die Sprech- als auch die Sing-
stimme gezielt gefördert. Die Stimme wird auf diese Weise 
kraftvoller und kann so im Alltag effektiver und zugleich ent-
spannter eingesetzt werden.

Darüber hinaus werden stressregulierende Körperübungen 
und Techniken des Selbstwerttrainings nach Dr. M. Bohne 
(Prozess- und Embodimentfokussierte Psychologie) erlernt, 
die helfen, auch in herausfordernden "Auftrittssituationen" 
im Berufsalltag effektiv und fokussiert bleiben zu können. 
Achtsamkeitsübungen zur Stressregulation im Berufsalltag 
runden das Programm ab.

Der Wechsel von Ruhe- und Aktionsphasen erlaubt eine Ver-
tiefung der neu erworbenen Erfahrungen und lässt darüber 
hinaus genügend Zeit, die Insel Wangerooge und das Meer 
zu genießen.

Sechs Stunden verbringen die Teilnehmerinnen pro Tag in 
der Gruppe. Das Seminar setzt die Bereitschaft aller Teilneh-
merinnen voraus, sich auf sich selbst und die Gruppe einzu-
lassen.

Engagement - Beruf Engagement - Beruf
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Ziele
•  Gezielte Stärkung und Förderung der Sprech- und 

Singstimme für einen gelingenden Auftritt in beruf-
lichen Situationen

•   Erwerb von Fähigkeiten der eigenen Stressregulation 
im Arbeitsalltag

•   Positive Unterstützung der Persönlichkeitsentwicklung 
durch ganzheitliche Stimmbildung 

•   Achtsamkeitsübungen zur Resilienzstärkung

Zielgruppe
•  Frauen in pädagogischen, sozialen und beratenden 

Berufen 
•    gerne können auch Frauen teilnehmen, die keinen 

Bildungsurlaub beanspruchen. 

  Kursnummer: WI-25.6310
  Referentin: Kathleen Fritz
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: Haus Ansgar

Damenpfad 20, 26486 Wangerooge
  Kosten: 885,00 € inkl. EZ/VP, Seminarkosten, 

exkl. eigene Anreise und Kurtaxe
    Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termine: Anreise Sonntag, 05.10.2025
 Abreise Samstag, 11.10.2025
 Bildungsurlaub 06.10.2025 - 10.10.2025

Engagement - Beruf
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■ Deutsch-Integrationskurse

Seit über 25 Jahren finden im Roncalli-Haus Deutschkurse 
statt. Mit Inkrafttreten des Zuwanderungsgesetzes wurde 
die Katholische Erwachsenenbildung 2005 als Trägerin von 
Integrationskursen durch das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) anerkannt. 

In Kooperation mit dem Caritasverband Wiesbaden-Rhein-
gau-Taunus bieten wir Integrationskurse für Neustartende 
und Fortgeschrittene an. Die Vermittlung von ausreichenden 
Deutschkenntnissen in Wort und Schrift bis zum Niveau B1 
(600 Unterrichtsstunden) ist unser Ziel. Alle unsere Kurs-
leitungen sind Muttersprachler, verfügen über langjährige 
Unterrichtserfahrung und arbeiten eng im Team zusammen. 

Der einzelne Mensch steht im Mittelpunkt unserer Bemühun-
gen. Deshalb richten sich unsere Integrationskurse an Zuwan-
derer und Zuwanderinnen jeder Altersstufe, aller Nationalitä-
ten und mit den unterschiedlichsten Voraussetzungen.

Informationen
Lisa Haaser
Telefon: 0611 174-129
Montag - Donnerstag, 09:00 – 12:00 Uhr
E-Mail: lisa.haaser@caritas-wirt.de

Persönliche Anmeldung
während der Schulzeiten im Roncalli-Foyer 
Montag - Donnerstag, 09:00 – 12:00 Uhr
Roncalli-Haus
Friedrichstraße 26 – 28
65185 Wiesbaden 
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Bitte informieren Sie sich über 

www.vhs-wiesbaden.de/kontakt/projekte/tandem/
oder über den nebenstehenden QR-Code  

■ TANDEM 
Der interkulturelle Treff in Wiesbaden

Sie lernen jetzt Deutsch? Sie möchten mehr Deutsch sprechen?

...dann kommen Sie zu den kostenlosen TANDEM-Treffen! 
Bei uns sprechen Sie mit Deutschen und Menschen aus aller 
Welt. Jedes Mal gibt es ein neues, interessantes Gesprächs-
thema. Sie werden sehen, wie viel Spaß es macht, sich in den 
kleinen Gruppen zu unterhalten. 

Treffen - montags, 10:00 - 12:00 Uhr 
Haus an der Marktkirche, 
Schlossplatz 4, 65183 Wiesbaden
Bus 5, 8, 15, 18 u. a. (Dernsches Gelände)

Treffen - montags, 17:00 - 19:00 Uhr (digital)

Treffen - montags, 17:00 - 19:00 Uhr 
Gemeindehaus St. Andreas, 
Assmannshäuser Straße 11, 65197 Wiesbaden
Bus 4, 17, 18, 23, 24, 27, 45, 47, 48 (Loreleiring)

Treffen - dienstags, 09:00 - 11:00 Uhr
Frauentreff mit Kinderbetreuung 
Pfarrsaal der Ringkirchengemeinde, 
An der Ringkirche 3, 65197 Wiesbaden
Bus 1, 5, 15

Treffen - dienstags, 17:00 - 19:00 Uhr
Volkshochschule Wiesbaden (Haus C, Raum C 008)
Alcide-de-Gasperi-Straße 1, 65197 Wiesbaden
Bus 5, 15, 8 (Willy-Brandt-Allee)

Treffen - mittwochs, 17:00 - 19:00 Uhr 
Roncalli-Haus 
Friedrichstraße 26 - 28, 65185 Wiesbaden
Bus 5, 15, 18 o. a. (Kirchgasse/Dernsches Gelände)

Treffen - donnerstags, 17:00 - 19:00 Uhr 
Biebrich - Ev. Markusgemeinde, 
Waldstraße 85, 65187 Wiesbaden
Bus 8 (Jägerstraße/Biberbau) oder 
Bus 5, 15, 18, 171 (Waldstraße)
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■ Neue Wege
Erkundungen in Wiesbaden und im Untertaunus mit 
„Actionbound“

Frische Luft, gute Laune und neue Entdeckungen – das bieten 
wir Ihnen mit unseren digitalen Touren, die Sie jederzeit und 
kostenfrei unternehmen können. 

In Kooperation mit dem Evangelischen Dekanat 
Wiesbaden finden Sie hier die ersten digitalen 
Themenspaziergänge der Katholischen Erwach-
senenbildung in Wiesbaden und Umgebung.

Sie benötigen für die Spaziergänge nur Ihr 
Smartphone und die veröffentlichten Links 
oder QR-Codes.

Wir empfehlen Ihnen, sich die kostenlose App »Action-
bound« herunterzuladen, dann läuft das Programm stabiler.

Viel Spaß beim Ausprobieren und Entdecken!

Wiesbaden to go: Virtuelle Ent-
deckungstour einer grünen Stadt
Die hessische Landeshauptstadt aus einer 
nachhaltigen Perspektive

Kirchenführung: St. Johannes 
Nepomuk, Taunusstein-Hahn
Im katholischen Bezirk Untertaunus finden 
Sie z. B. aktuell 17 Kirchenführer und 12 
Kinderkirchenführer online! Entdecken Sie 
diese über die Suchfunktion bei »Action-
bound« unter dem Stichwort »Katholische 
Erwachsenenbildung Wiesbaden«.

Stadtrundgang: 
Recht und Freiheit in Wiesbaden
Wiesbadener Geschichten zu Krieg, Frieden 
und Freiheiten

Stadtrundgang 
zur Esskultur in Wiesbaden
Hirsebratlinge und Schildkrötensuppe
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■        Esperimento italiano
  Anders Italienisch lernen: Mit Spaß und Genuss

  Möchten Sie die italienische Sprache in einem kleinen Kurs 
auf ganz andere Art und Weise, mit Spaß und Genuss, ohne 
Zeitdruck und in kleinen Schritten lernen?

Das Angebot richtet sich an Lernende mit Vorkenntnissen 
(Niveau A1 abgeschlossen), das heißt, Sie können sich in ein-
fachen Sätzen vorstellen, im Restaurant bestellen, von Ihrem 
Alltag erzählen (auch im Perfekt) oder sich im Hotel oder 
beim Einkaufen verständigen. Diese Kenntnisse sollen in die-
sem Kurs wiederholt und vertieft werden. 

Im dialogischen Miteinander ist das Ziel, eine erste Sprachfä-
higkeit für das alltägliche Leben und Reisen zu erwerben. Am 
letzten Abend wird gemeinsam italienisch gespeist.

Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Kurs ist eine 
grundsätzliche Freude am spielerischen Erlernen einer neuen 
Sprache und Dialogbereitschaft.

Bitte bringen Sie folgendes Material mit: "Dieci - lezioni di 
italiano A2"

  Kursnummer: WI-24.7001
  Referentin: Simona Giannecchini
  Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau
    Ort: St. Birgid, kleiner Saal,

Birgidstraße 2 A, 65191 Wiesbaden
  Kosten: 84,00 € 
  Anmeldeschluss: 28.08.2024
  Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Wiesbaden-

Untertaunus und Rheingau, 0611 174-120, 
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

  Termine: Mittwoch, 11.09.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
 Mittwoch, 25.09.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
 Mittwoch, 09.10.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
 Mittwoch, 30.10.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
 Mittwoch, 13.11.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
 Mittwoch, 27.11.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
 Mittwoch, 11.12.2024, 18:30 - 20:00 Uhr

Engagement - Beruf



Beirat

■ Unsere ehrenamtlichen Vorsitzenden

Jutta Jünger
jutta.juenger@gmx.de

Margit Wehner
margit@wehner24.de

Wir brauchen Sie! 
Haben Sie Lust und Interesse, unsere Bildungsarbeit 
mit zu unterstützen und damit das kulturelle Leben in 
der Region Wiesbaden – Rheingau – Taunus aktiv und 
konkret mitzugestalten?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

Bürosprechzeiten
Montag und Mittwoch, 09:00 – 12:00 Uhr
und nach persönlicher Absprache

Katholische Erwachsenenbildung
Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau
Friedrichstraße 24 - 26
65185 Wiesbaden

Telefon 0611 174-120
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de
www.keb-wiesbaden.de
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 ■ Wiesbaden

Pfarrei St. Bonifatius
Luisenstraße 27, 65185 Wiesbaden
Telefon:  0611 34189600
E-Mail:  kirchengemeinde@bonifatius-wiesbaden.de
Internet: www.bonifatius-wiesbaden.de

Pfarrei St. Birgid
Borkestraße 4, 65205 Wiesbaden
Telefon: 06122 58867-0
E-Mail:  info@st-birgid.de
Internet: www.st-birgid.de

Pfarrei St. Peter und Paul
Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden  
Telefon:  0611 890439-0
E-Mail:  st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de
Internet:  www.st-peterundpaul-wi.de   

 ■ Rheingau

Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau
Zollstraße 8  
65366 Geisenheim  
Telefon:  06722 75074-0 
E-Mail:  info@heilig-kreuz-rheingau.de 
Internet: www.heilig-kreuz-rheingau.de

Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau
Kirchgasse 1
65343 Eltville
Telefon:  06123 70377-0
E-Mail:  pfarrei@peterundpaul-rheingau.de
Internet: www.peterundpaul-rheingau.de

 ■ Taunus

Heilige Familie Untertaunus
Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach  
Telefon:  06124 7237-0  
E-Mail:  pfarrei@heiligefamilie.info 
Internet: www.heiligefamilie.net

St. Martin Idsteiner Land  
Wiesbadener Straße 21, 65510 Idstein  
Telefon:  06126 95190  
E-Mail:  pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
Internet: www.katholisch-idsteinerland.de
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Veranstaltungskalender

■ August 2024
26.08., Fragen nach dem Sinn ................................................ 21
26.08., Hildegard-Gesprächskreis.......................................... 11
29.08., Sommerfest der africa action .................................... 21

■ September 2024
05.09., Kunst & Religion ......................................................... 26
06.09., Der Hl. Mauritius in Wiesbaden ................................ 45
07.09., Zeitzeugen zum Anfassen im Rheingau .................... 46
08.09., Das „Wahr-Zeichen“ St. Mauritius ........................... 45
09.09., Tanzen als Meditation ................................................. 67
11.09., Esperimento italiano ................................................... 77
11.09., Städel - Frauen ............................................................ 47
12.09., KunstSalon für Dilettanten ........................................ 34
12.09., NervenSegen ............................................................... 12
13.09., Verspielt? Roulette mit Insekten- und Pfl anzenwelt ... 52
14.09., Literatur und Film ....................................................... 62
15.09., Mit den Augen der Maler ........................................... 53
26.09., Im Bilde sein ................................................................ 38
27.09., Biblische Gestalten - Biblisches gestalten ................ 13
28.09., ... denn die im Dunkeln sieht man nicht ................... 40
28.09., ... denn die im Dunkeln sieht man nicht ................... 51
30.09., Hildegard-Gesprächskreis.......................................... 11
30.09., Kriegskinder / Kriegsenkel ........................................ 22

■ Oktober 2024
02.10., Tiefenschärfe................................................................ 64
09.10., Tiefenschärfe................................................................ 65
10.10., Kunst & Religion ......................................................... 26
10.10., Tiefenschärfe................................................................ 65
11.10., Altes Israel und gegenwärtiges Judentum ................ 16
12.10., Die Kirche St. Peter und Paul in Eltville .................. 42
14.10., Welterbe - Wunder Reichenau .................................. 57
18.10., NervenSegen ............................................................... 13
18.10., Retromania .................................................................. 54
23.10., Gott, dich suche ich .................................................... 18
25.10., Verlohren ist, wen Liebe nicht beglücket ................. 58
28.10., Assistierter Suizid ....................................................... 23
28.10., Hildegard-Gesprächskreis.......................................... 11
30.10., Ein Ort voller Kunst in Wiesbadens Mitte! ............. 35

■ November 2024
03.11., Midrasch - Auslegung jüdischer Texte im Gespräch .........19
06.11., Judenhass von Michel Friedman ................................ 60
07.11., Kunst & Religion ......................................................... 27
09.11., Die Basilika St. Valentinus und Dionysius ................. 43
12.11., Am Tisch der Götter .................................................. 30
14.11., KunstSalon für Dilettanten ........................................ 34

Veranstaltungskalender
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14.11., Mein Leben im Gleichgewicht ................................... 68
15.11., Glocken und Schalmei ................................................ 61
16.11., ... denn die im Dunkeln sieht man nicht ................... 40
16.11., ... denn die im Dunkeln sieht man nicht ................... 51
16.11., Qualifizierung zur Pilgerbegleitung 2024/2025 ....... 71
19.11., Am Tisch der Götter .................................................. 31
19.11., Bekannte Unbekannte ................................................ 50
21.11., Bekannte Unbekannte ................................................ 51
23.11., Retromania! - Ungeliebte Moderne .......................... 37
25.11., Hildegard-Gesprächskreis.......................................... 12
25.11., Trauernde Kinder ........................................................ 23

■ Dezember 2024
03.12., Bekannte Unbekannte ................................................ 51
05.12., Bekannte Unbekannte ................................................ 51
05.12., Kunst & Religion ......................................................... 27
07.12., Spiel, Zeug und Kirche ............................................... 39
12.12., Künstliche Intelligenz - das Ende der Kunst? .......... 25
13.12., Es war einmal ... -  Goethe im Rheingau .................. 59

■ Januar 2025
30.01., Kunst & Religion spezial ............................................. 28

■ Oktober 2025
06.10., Stimmige Stimme ........................................................ 73
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Geschäftsbedingungen

 ■ Allgemeine Geschäftsbedingungen

§ 1 Geltungsbereich – Vertragsgegenstand
(1) Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend 
AGB) gelten für die Teilnahme an allen von uns angebotenen Ver-
anstaltungen nach Maßgabe des zwischen uns und dem Teilneh-
mer/der Teilnehmerin geschlossenen Vertrages.
Kurse und Veranstaltungen, die einen Kooperationspartner als 
Veranstalter und Vertragspartner ausweisen, sind keine Veranstal-
tungen der Erwachsenenbildung und insoweit treten wir nur als 
Vermittler auf.
(2) Wer sich zu einer unserer Veranstaltungen, auch im Wege der 
elektronischen Datenübermittlung, anmeldet, erkennt die Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die jeweils geltende Hausord-
nung[1] des Veranstaltungsorts als bindend an.
(3) Unsere AGB gelten sowohl gegenüber Verbrauchern als auch 
gegenüber Unternehmern, es sei denn, in der jeweiligen Klausel 
wird eine Differenzierung vorgenommen.

§ 2 Angebot – Vertragsschluss
(1) Die Ankündigungen von Veranstaltungen sind freibleibend und 
unverbindlich.
(2) Ihre Anmeldung, die stets für alle Veranstaltungen notwendig 
ist, ist ein Vertragsangebot. Der oder die Anmeldende hat dabei 
alle zur Vertragsabwicklung notwendigen Angaben zu machen. 
Ihre Anmeldung ist persönlich, telefonisch, auf dem Postweg oder 
online möglich.
(3) Bei der Buchung über unseren Onlineauftritt umfasst der 
Bestellvorgang insgesamt vier Schritte. Sie können aus dem Sor-
timent unserer Veranstaltungen Ihnen zusagende auswählen und 
diese über den Button „In den Einkaufswagen legen“ in einem 
Warenkorb sammeln. Beim Anklicken des Buttons „Einkaufswa-
gen“ kann der Inhalt des Warenkorbs jederzeit ermittelt werden. 
Die darin befindlichen Produkte können Sie jederzeit einsehen, 
bei Bedarf ändern oder durch Anklicken des Buttons „Löschen“ 
aus dem Warenkorb entfernen.
(4) Über den Button „Kasse“ erhalten Sie noch einmal eine 
Bestellübersicht, in der alle ausgewählten Veranstaltungen und 
dazu gehörige Daten aufgeführt werden. Bevor die Bestellung 
abgeschickt wird, haben Sie noch einmal die Chance, alle Anga-
ben (z. B. Name, Anschrift, Zahlungsdetails und Details zu den 
ausgewählten Veranstaltungen) zu überprüfen. Über den Button 
„Zurück“ haben Sie die Möglichkeit, den Kauf abzubrechen oder 
Angaben zu ändern. Erst wenn Sie den Button „Bestellung absen-
den“ drücken, geben Sie ein bindendes Angebot zur Buchung der 
sich im Warenkorb befindenden Veranstaltungen ab.
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(5) Soweit Sie die von Ihnen gewünschten Veranstaltungen auf 
elektronischem Wege buchen, wird der Vertragstext (Bestellda-
ten und AGB) in wiedergabefähiger Form gespeichert. Sie können 
den Vertragstext vor Versendung Ihrer Bestellung an uns ausdru-
cken.
(6) Der Vertrag kommt durch die Eingangsbestätigung Ihrer An-
meldung im Onlineverfahren an die von Ihnen angegebene E-
Mail-Adresse oder durch die schriftliche Bestätigung durch uns 
an Ihre mitgeteilte Postanschrift zustande.
(7) Anmeldungen werden in der Regel in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt.
(8) Kann eine Anmeldung nicht berücksichtigt werden oder muss 
die Veranstaltung abgesagt werden oder sind wegen Ausbuchung 
keine weiteren Anmeldungen mehr möglich, so wird dies umge-
hend mitgeteilt.

§ 3 Entgelt und Zahlungsbedingungen
(1) Der Teilnehmer oder die Teilnehmerin ist verpflichtet, das 
Kursentgelt grundsätzlich vollständig vor Beginn eines Kurses zu 
bezahlen; das Kursentgelt – ggf. zuzüglich etwaiger ausgewiesener 
besonderer Kosten – ist spätestens am Tag des Veranstaltungsbe-
ginns in voller Höhe fällig. Bei einzelnen Veranstaltungen kann das 
Entgelt durch Erwerb einer Eintrittskarte entrichtet werden. Die 
Preise verstehen sich in EURO.
(2) Ihre Anmeldung setzt grundsätzlich Ihr Einverständnis zum 
Bankeinzug der Kursgebühr voraus, dazu halten wir entsprechen-
de Formulare zur Erteilung eines SEPA- Lastschriftmandats vor, 
die Sie bitte vervollständigt mit den hierfür notwendigen ergänz-
ten Daten uns rechtzeitig, möglichst bis 14 Tage vor Kursbeginn, 
übermitteln.
Bitte tragen Sie für ausreichende Kontodeckung Sorge, da wir 
etwaige Bearbeitungsgebühren Ihres Geldinstituts, die uns durch 
die Nichteinlösung entstehen, Ihnen belasten müssen. Im Einzugs-
ermächtigungsverfahren wird der zu zahlende Betrag frühestens 
7 Tage vor Kursbeginn abgebucht.
(3) Kosten, die uns durch Mahnungen entstehen, können wir Ih-
nen weiterbelasten. Für jede Mahnung nach Verzugseintritt kön-
nen wir 3 Euro Auslagenersatz verlangen.
(4) Aufrechnungsrechte stehen Ihnen nur zu, soweit Ihre Gegen-
ansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns 
anerkannt sind. Ein Zurückbehaltungsrecht können Sie nur aus-
üben, soweit Ihre Ansprüche aus dem gleichen Vertragsverhältnis 
resultieren.
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§ 4 Widerrufsrecht des Verbrauchers
Bei Fernabsatzverträgen im Sinne von § 312 b des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB), d. h. insbesondere bei Bestellungen über 
unseren Onlineauftritt oder per Telefon haben Sie als Verbrau-
cher das Recht, Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wo-
chen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. per Brief oder 
E-Mail) zu widerrufen.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs.
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, je-
doch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unse-
rer Informationspflichten gem. Art. 246 § 2 in Verbindung mit § 1 
Abs.1 und 2 EGBGB.

Der Widerruf ist zu richten an:

   Katholische Erwachsenenbildung
   Bildungswerke Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau
   Friedrichstraße 26 - 28
   65185 Wiesbaden
   E-Mail: keb.wiesbaden@bistumlimburg.de

Widerrufsfolgen:
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfan-
genen Leistungen zurück zu gewähren und ggf. gezogene Nutzun-
gen herauszugeben. Können Sie die empfangene Leistung ganz 
oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zu-
rückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. 
Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsver-
pflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl er-
füllen müssen. Sie können die Pflicht zum Wertersatz vermeiden, 
indem Sie unsere Leistungen vor Ablauf der Widerrufsfrist nicht 
in Anspruch nehmen. 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von bei-
den Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch hin vollständig erfüllt 
ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.
Ende der Widerrufsbelehrung.

§ 5 Vertragsdauer – Kündigung
(1) Die Vertragsdauer ergibt sich aus dem zwischen uns und Ih-
nen als Teilnehmer/als Teilnehmerin geschlossenen Vertrag.
(2) Eine Kündigung während der Vertragsdauer ist nur aus wich-
tigem Grund möglich.
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§ 6 Rücktritt des Teilnehmers – Stornierung
(1) Bildungsurlaube, mehrtägige Studienreisen und Kompaktver-
anstaltungen, die in den Anwendungsbereich des Reisevertrags-
rechts nach §§ 651a ff. BGB fallen:

a) Bei Bildungsurlauben, mehrtägigen Studienreisen und Kom-
paktveranstaltungen, die in den Anwendungsbereich des Reise-
vertragsrechts nach §§ 651a ff. BGB fallen, kann der Teilnehmer 
oder die Teilnehmerin jederzeit vom Vertrag zurücktreten. 
b) Im Falle von Absatz 1 lit. a) haben wir als Veranstalter An-
spruch auf eine angemessene Entschädigung. Diese beträgt

aa) bei einer Stornierung bis zum 121. Tag vor Reiseantritt 20 %
bb) bei einer Stornierung ab dem 120. Tag vor Reiseantritt 40 %
cc) ab dem 35. Tag vor Reiseantritt bis zum Tag des Reisean-
tritts oder bei Nichtantritt der Reise 80 % des Reisepreises.

c) Für Reisen, die nicht durch uns, sondern durch einen exter-
nen Reiseveranstalter angeboten werden, können abweichen-
de Regelungen gelten.

(2) Tagesexkursionen, die nicht unter Absatz 1 fallen:
a) Bei allen Tagesexkursionen, die nicht unter Absatz 1 fallen, 
kann der Teilnehmer oder die Teilnehmerin bis 7 Werktage vor 
Veranstaltungsbeginn zurücktreten. Der Rücktritt muss uns 
schriftlich oder per E-Mail mitgeteilt werden.
b) Im Falle von Absatz 2 lit. a) haben wir als Veranstalter einen 
Anspruch auf eine angemessene Entschädigung. Diese beträgt 
50 % des vereinbarten Teilnahmeentgeltes.
c) Bei Nichterscheinen zu Veranstaltungsbeginn wird das volle 
Teilnahmeentgelt fällig, soweit der Teilnehmer nicht nach Ab-
satz 2 lit. a) zurückgetreten ist.

(3) Sonstige Veranstaltungen:
a) Bei allen sonstigen Veranstaltungen kann der Teilnehmer 
oder die Teilnehmerin bis einen Tag vor Veranstaltungsbeginn 
zurücktreten. Der Rücktritt muss uns schriftlich oder per E-
Mail mitgeteilt werden.
b) Im Falle von Absatz 3 lit. a) haben wir als Veranstalter einen 
Anspruch auf eine angemessene Entschädigung. Diese beträgt 
10% des vereinbarten Teilnahmeentgeltes.
c) Bei Nichterscheinen zu Veranstaltungsbeginn wird das volle 
Teilnahmeentgelt fällig, soweit der Teilnehmer nicht nach Ab-
satz 3 lit. a) zurückgetreten ist.

(4) In den Fällen sowohl des Absatzes 1 lit. b), 2 lit b) als auch 
des Absatzes 3 lit. b) steht dem Teilnehmer bzw. der Teilnehmerin 
der Nachweis frei, dass uns kein oder ein niedrigerer Schaden 
entstanden ist.
(5) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung von Dauer-
schuldverhältnissen aus wichtigem Grund bleibt unberührt.
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§ 7 Rücktritt des Veranstalters - Änderungsvorbehalt -
Kündigung aus wichtigem Grund
(1) Wir sind berechtigt, aus wichtigem Grund vom Vertrag zu-
rückzutreten, ungeachtet sonstiger Gründe, insbesondere, wenn:
 - für eine Veranstaltung nicht genügende Anmeldungen  
  vorliegen (= Nichterreichen einer Mindestteilnehmerzahl)
 - die Veranstaltung aus nicht von uns zu vertretenden  
  Umständen ganz oder teilweise abgesagt werden muss.
In den vorgenannten Fällen werden bereits bezahlte Teilnahme-
entgelte für nicht stattfindende bzw. teilweise nicht mehr statt-
findende Kurse oder Veranstaltungen vollständig zurückerstattet. 
Schadensersatzansprüche stehen den Teilnehmern nicht zu.
(2) Wir behalten uns organisatorische Änderungen vor: es be-
steht also kein Anspruch darauf, dass eine Veranstaltung durch 
eine bestimmte Dozentin oder einen Dozenten durchgeführt 
wird. Auch soweit Änderungen nach Ort oder Zeit notwendig 
werden, behalten wir uns diese vor.
(3) Die Erwachsenenbildung kann einen Vertrag aus wichtigem 
Grund gemäß § 314 BGB fristlos kündigen. Ein solcher wichtiger 
Grund kann dabei sein:
 - Gemeinschaftswidriges Verhalten in Veranstaltungen durch  
  lärmendes oder querulatorisches Verhalten;
 - Körper-/Ehrverletzungen gegenüber der/dem Kursleiter/in,  
  gegenüber Teilnehmer/innen oder sonstigen Beschäftigten 
  der Erwachsenenbildung;
 - Diskriminierungen von Personen aus Gründen der Rasse  
  oder der ethischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion  
  oder der Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters  
  oder der sexuellen Identität;
 - Gravierende oder wiederholte Verstöße gegen die im  
  Aushang bekanntgegebene Hausordnung.
Statt einer solchen Kündigung kann die Erwachsenenbildung einen 
Teilnehmer/eine Teilnehmerin auch von einer einzelnen Veranstal-
tung oder dauerhaft ausschließen; in allen solchen Fällen besteht 
kein Anspruch auf eine Rückvergütung des Teilnehmerentgelts.

§ 8 Haftung für Schäden
(1) Unsere Haftung für vertragliche Pflichtverletzungen sowie aus 
Delikt ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Dies 
gilt nicht bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit des 
Teilnehmers, Ansprüchen wegen der Verletzung von Kardinal-
pflichten, d. h. von Pflichten, die sich aus der Natur des Vertrages 
ergeben und bei deren Verletzung die Erreichung des Vertrags-
zwecks gefährdet ist sowie dem Ersatz von Verzugsschäden (§ 
286 BGB). Insoweit haften wir für jeden Grad des Verschuldens.
(2) Der vorgenannte Haftungsausschluss gilt ebenfalls für leicht 
fahrlässige Pflichtverletzungen unserer Erfüllungsgehilfen.
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§ 9 Form von Erklärungen - Teilnahmebescheinigungen
(1) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die der Teilneh-
mer gegenüber uns oder einem Dritten abzugeben hat, bedürfen 
der Schriftform.
(2) Die regelmäßige Teilnahme an einer Veranstaltung kann auf 
Wunsch gegen eine Aufwandsentschädigung von 3 € bescheinigt 
werden.

§ 10 Datenschutz
(1) Die Erwachsenenbildung ist eine Einrichtung des Bistums Lim-
burg und unterliegt somit den Vorschriften des KDG (KIRCHLI-
CHE DATENSCHUTZGESETZ) in der jeweils geltenden Fassung. 
Das KIRCHLICHE DATENSCHUTZGESETZ stellt sicher, dass 
die EU-Datenschutz-Grundverordnung erfüllt wird.
(2) Zum Zweck der Verwaltung setzt die Erwachsenenbildung 
automatisierte Datenverarbeitung ein; sie erhebt, verarbeitet und 
nutzt zum Zwecke der Abwicklung von Verträgen insoweit die 
Daten der Kursteilnehmer/Innen. Sie beachtet dabei die gesetzli-
chen Vorgaben und insbesondere die Vorschriften des KDG. Die 
Erwachsenenbildung wird Ihre personenbezogenen Daten nur 
erheben, verarbeiten oder nutzen, soweit dies für die Abwicklung 
des Vertragsverhältnisses notwendig ist.
(3) Ohne Ihre ausdrückliche Einwilligung werden wir Ihre Daten 
nicht für Zwecke der Werbung oder Markt- und Meinungsfor-
schung nutzen. 

§ 11 Urheberrecht
(1) Das Fotografieren, Filmen (auch per Handykamera) und Auf-
nahmen auf Tonträger sind in unseren Veranstaltungen grundsätz-
lich nicht gestattet.
(2) Etwaig Ihnen überlassenes Lehrmaterial darf ohne zuvor er-
teilte schriftliche Genehmigung der Erwachsenenbildung nicht 
vervielfältigt oder gewerblich genutzt werden.

§ 12 Erfüllungsort – Rechtswahl – Gerichtsstand
(1) Soweit sich aus dem Vertrag nichts anderes ergibt, ist Erfül-
lungs- und Zahlungsort Wiesbaden.
(2) Für diesen Vertrag, diese Geschäftsbedingungen sowie die ge-
samten Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Teilnehmer/ 
der Teilnehmerin gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland.
(3) Ausschließlicher Gerichtsstand ist bei Verträgen mit Kaufleu-
ten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffent-
lich-rechtlichen Sondervermögen Limburg an der Lahn.

Limburg, Mai 2020 
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Katholische Erwachsenenbildung 
Wiesbaden-Untertaunus und Rheingau
Roncalli-Haus 
Friedrichstraße 26 - 28 
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Telefon 0611 174-120 
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